
EU-Kommissar Günther H. Oettinger besucht

Edingen-Neckarhausen 
Text & Bildunterschrift: Nicoline Pilz (RNZ) 

Auf Einladung des Landtagsabgeordneten Georg 

Wacker besuchte EU-Kommissar Günther H. Oettinger

den CDU-Bürgerempfang im Schloss in Neckarhausen.

Oettinger, ehemaliger Ministerpräsident von Baden-

Württemberg (2005 bis 2010), ist seit 2014 EU-Kommis-

sar für Digitale Wirtschaft und Gesellschaft und war

zuvor rd. fünf Jahre lang Kommissar für Energie. 

Bürgermeister Simon Michler hieß den hochrangigen

EU-Diplomaten in Edingen-Neckarhausen herzlich will-

kommen. 

Bild: Nicoline Pilz (RNZ) 

Eintrag ins „Goldene Buch“ der Gemeinde: EU-Kom-

missar Günther H. Oettinger (v.) kam auf Einladung von

Georg Wacker, MdL (Mitte hinten) und des CDU-

Gemeindeverbands zum Bürgerempfang nach Neckar-

hausen. Unser Bild zeigt auch Heidi Gade, Inge Honsel,

Bürgermeister Simon Michler und Georg Schneider

(v.l.). 

Landtagsabgeordneter Gerhard Kleinböck

zum Antrittsbesuch in Edingen-Neckarhau-

sen
Wenige Tage nach der Verpflichtung von Bürgermeis-

ter Simon Michler machte Landtagsabgeordneter

Gerhard Kleinböck (SPD) seinen Antrittsbesuch beim

neugewählten Ortsoberhaupt im Rathaus Edingen.  

Bild: BMA/KK 

Beide besprachen Herausforderungen und Projekte, die

aktuell in Edingen-Neckarhausen auf der Agenda ste-

hen. Bürgermeister Michler machte dabei mit Blick auf

die kommunalen Finanzen deutlich, dass zunächst eine

solide Finanzierung vor der eigentlichen Umsetzung der

jeweiligen Maßnahmen (u.a. Bau eines Hilfeleistungs-

zentrums, Kindergartenneubau, Schulmensa oder

Umsetzung des Wohnbaugebietes „Leben und Freizeit

in Neckarhausen Nord“) gesichert sein muss. Beim The-

ma Flüchtlingspolitik waren sich der Landespolitiker

und der Bürgermeister ebenfalls einig, dass hier das

Land gemeinsam mit dem Bund die Städte und Gemein-

den weiter aktiv unterstützen muss, damit die gesell-

schaftliche Integration gelingt. Die Landesförderung zur

Schaffung der Stelle eines Integrationsbeauftragten in

Edingen-Neckarhausen sei hierbei eine geeignete Maß-

nahme.

Bürgermeister Michler dankte Gerhard Kleinböck

zudem für dessen Engagement um die Schaffung der

„Fischkinderstube“ zwischen den beiden Ortsteilen, die

durch das Land Baden-Württemberg ebenfalls großzü-

gig gefördert wird.  
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Rodungsarbeiten für die neue Kindertages-

stätte am Amselweg
Damit der Abbruch des alten Kindergartens erfolgen und

es im Sommer dann mit dem Neubau der 6-gruppigen

Kindertagessstätte los gehen kann, müssen noch recht-

zeitig vor Vegetationsbeginn Bäume und einige kleinere

Gehölze gerodet werden. 

Der Bauhof wird diese Arbeiten in der Woche vom  22. bis

26.02.2016 ausführen. 

Der Abbruch beginnt dann Anfang März, der Neubau soll

im Juli starten.

Beantragung eines Wahlscheines per Internet

Zur Landtagswahl können Wahlscheine neben den her-

kömmlichen Beantragungsarten persönlich, schriftlich

(Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail) auch in son-

stiger dokumentierbarer elektronischer Form beantragt

werden (§ 19 Landeswahlordnung).

Wir bieten für Sie zur Landtagswahl die Beantragung

eines Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage:

www.edingen-neckarhausen.de an.

Beim Aufruf des Links zur Landtagswahl erhalten Sie ein

Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 

Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in

das Antragungsformular eintragen.

Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder

an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen.

Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet

in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten

Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wäh-

lerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch

einen Hinweis. 

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden

Ihnen von uns anschließend per Post bzw. Amtsboten

zugestellt.

Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir

unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks-

und Wählernummer.

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen

haben, können Sie auch formlos per E-Mail an: info@edin-

gen-neckarhausen.de einen Wahlschein beantragen. In

diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vor-

namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift ange-

ben.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte

an das Wahlamt.

Info & Kontakt:

Wahlamt, Gerhard Fischer, Telefon: 06203/808228, 

Telefax: 06203/808213,

E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de

Gemeindeehrung: Ehrung für besondere 

Leistungen im Jahr 2015

Ehrungsvorschläge bis zum 15. März einreichen! 

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen würdigt alljährlich

die Leistungen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger, die

besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen

Bereich vollbracht haben.

Desweiteren  ehrt die Gemeinde Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, die ehrenamtlich in verantwortlicher Position bei

einem örtlichen Verein, Gruppierung bzw. Organisation

tätig sind mit einem 25-, 20- bzw. 15-jährigen Engage-

ment.    

Die Auszeichnungen, die unter Anwendung der Ehrensat-

zung und der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Edingen-

Neckarhausen zugesprochen werden, werden im Rahmen

eines Festakts überreicht.  

Einreichungsfrist und Formvorgaben bitte beachten! 

Die Einreichungsfrist für Vorschläge von Personen, die im

Jahr 2015 derartige Leistungen erbracht und bei der

Gemeindeehrung berücksichtigt werden sollen, endet am

15.03.2016. 

Im November 2015 wurden den Vorschlagsberechtigten

sowie den örtlichen Vereinen und Organisationen die

erforderlichen Unterlagen zugestellt. 

Ehrungsvorschläge bitten wir unter Verwendung der ent-

sprechenden Formblätter fristgerecht bei der Gemeinde

Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-

Neckarhausen einzureichen. 

Erzielte Leistungen sind durch Urkunden, Zertifikate oder

Presseartikel nachzuweisen. 

Die Ehrungsrichtlinien und die erforderlichen Formblätter

sind im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12, erhält-

lich oder können auf der Gemeindehomepage: www.edin-

gen-neckarhausen.de heruntergeladen werden. 

Info & Kontakt: 

Hauptamt, Martina Rudolf, Telefon: 06203/808203, 

E-Mail: martina.rudolf@edingen-neckarhausen.de 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,

E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Abwasserverband „Unterer Neckar

mit Sitz in Edingen-Neckarhausen 

Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2014

Der von der Verbandsversammlung in ihrer Sitzung vom

02.02.2016 festgestellte Jahresabschluss für das Wirt-

schaftsjahr 2014 wurde gemäß § 15 Abs. 4 Eigenbe-

triebsgesetz im Amtlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde

Edingen-Neckarhausen vom 11.02.2016 bekannt

gemacht sowie Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz

veröffentlicht. 

Gemäß § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz wird der Jah-

resabschluss an sieben Tagen, das ist in der Zeit von

Freitag, 19.02.2016 bis Montag, 29.02.2016, in der Ver-

bandskläranlage, Ortsteil Neckarhausen, zur Einsicht

offengelegt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Das neue Semester startet ab Montag, 22. Februar

Wir haben wieder ein vielfältiges Angebot für Sie

zusammengestellt. Suchen Sie sich Ihr Kursangebot aus

dem verteilten und ausgelegten Programmheft aus. 

Anmelden können Sie sich ab sofort schriftlich bei der

VHS; wir beraten Sie auch zu einzelnen Angeboten. 

Das Programm finden Sie auch auf der Homepage der

Gemeinde. Es liegt zudem in den beiden Rathäusern

sowie in der Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstra-

ße 14) aus. 

Konzerthinweis: Musik zum Entspannen und Träumen

am 21. Februar

„Salut d´amour“ mit dem Trio Musica senza Frontiere

(Klassik) findet am Sonntag, 21.02.2016, 17.00 Uhr, statt.

Das Trio tritt schon seit Jahren regelmäßig bei uns auf.

Kammerkonzert am 6. März 

Kompositionen von Mozart, Wagner, Debussy, Brahms

und Schumann aufgeführt von Anna-Lena Denk-Erlich

(Gesang), Nachum Erlich (Violine & Viola) und Ruben

Meliksetian (Klavier) erwarten Sie am Sonntag,

06.03.2016.

Theaterbus fährt zur Aufführung „Die Ratten“ am 20.

März

Der Theaterbus Heidelberg fährt am Sonntag, dem

20.03.2016 zur Aufführung „Die Ratten“ von Gerhard

Hauptmann. Das Stück wird in einer Inszenierung des

Intendanten des Theaters und Orchesters Heidelberg,

Holger Schultze, (Beginn: 15.00 Uhr), gezeigt. Es erwartet

Sie ein interessanter Theaterabend in einem außerge-

wöhnlichen  Bühnenbild von Martin Fischer.

Der Theaterbus fährt über Heddesheim, Ladenburg, Ilves-

heim, Neckarhausen West und Edingen in das Theater

und Orchester Heidelberg.

Interessierte melden sich gerne bei der Volkshochschule

oder direkt beim Theater und Orchester Heidelberg, Nadi-

ne Wagner, Telefon: 06221/5835353, E-Mail: nadine.wag-

ner@heidelberg.de, an. 

Info & Kontakt:

VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss) Neckarhausen,

Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-

sen, Telefon: 06203/808250, Telefax: 06203/808226, E-

Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de

Geschäftszeiten:

Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis

18.00 Uhr

Heute: KIEN-Planungstreffen am 18. Februar um 19.30

Uhr               

Für das Jahr 2016 stehen ein Konzerttermin im Mai an

sowie die Beteiligung am „Lebendigen Neckar“ (Termin:

19.06.2016) fest. 

Zur Planung weiterer kultureller Aktivitäten treffen wir uns

am heutigen Donnerstag, 18.02.2016 um 19.30 Uhr im

Ristorante „bei Toni“ (Drechslerstraße 3). 

Wir möchten diese beiden Veranstaltungen und neue Pro-

jekte gerne zusammen mit Kulturinteressierten durchspre-

chen, planen und dann auch realisieren. 

Info & Kontakt:

KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Sortierter Flohmarkt „rund ums Schulkind“

Der Förderverein der Pestalozzi-Schule Edingen veran-

staltet am Samstag, 19.03.2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr

in der Turnhalle der Pestalozzi-Schule Edingen seinen

großen und gut sortierten Flohmarkt „rund ums Schul-

kind“. 

Angeboten wird alles für Schulkinder, d.h. Kleidung ab

Größe 122 bis 188 und entsprechende Größen (XS, S, M),

Spielsachen, Gesellschaftsspiele, Bücher, Sportausrüs-

tungen, Musikinstrumente, Fahrräder und vieles mehr.

Der Flohmarkt ist auf Kommissionsbasis, d.h. die Verkäu-

fer müssen nicht selbst anwesend sein, zahlen dafür aber

eine Verkaufsprovision. 

Wie immer hat unsere Cafeteria zu Gunsten des Förder-

vereins schon ab 12.00 Uhr geöffnet, der Flohmarkt selbst

beginnt pünktlich um 13.00 Uhr.

Förderverein der

Pestalozzi-Schule Edingen
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Anmeldungen sind ab sofort (solange es Verkäufer-Num-
mern gibt) bei Ulrike Schmidt, Telefon: 06203/890757, E-
Mail: ulrike_schmidt70@web.de, möglich.
Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins der
Pestalozzi-Schule Edingen, wir möchten Sie darauf hin-
weisen, dass wir zum 01.03.2016 den Mitgliedsbeitrag für
2016 einziehen werden. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer lautet: DE31ZZZ
00000291672. Als Mandatsreferenz dient die Mitglieds-
nummer, die auf Anfrage mitgeteilt wird.
Info & Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., 1. Vorsitzender
Bernd Winterbauer, 
Telefon: 06203/4201054, E-Mail: foerderverein.pestalozzi-
schule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Spenden: Wir sagen danke!
Für die vielen Spenden in letzter Zeit bedanken wir uns vor
allem bei Lothar Werner Bergmann und Eberhard Wolff. 
Wir könnten noch eine Stehlampe und Strahler gebrau-
chen…
„PS-Zocker-Woche“ und JUZ-Umbau
Da das JUZ in den Oster- und Pfingstferien geschlossen
sein wird, fand letzte Woche an sechs Tagen die  „2. PS-
Zocker-Woche“ in den Winterferien statt. 
Daneben wurde noch fleißig renoviert und umgestaltet
sowie die „Ahnengalerie“ (nicht „Arni-Galerie“ – das ist der
Spitzname des Kollegen) um die Bilder der Ereignisse
2015 erweitert:

Bild: JUZ

Die JUZ-Renovierung geht weiter, wenn es wärmer wird. 
Und mit einzelnen „PS-Zocker-Tagen“ wollen wir weiter-
machen. 
JUZ-Jugendrat und FOEN
Die nächste Sitzung mit dem FOEN ist am Montag,
29.02.2016 um 18.00 Uhr im JUZ. Es geht u.a. um das
Jahresprogramm und die Vorbereitung des „Festes der
KulturEN“ 2016.
Fest der KulturEN 2016
Das nächste Vortreffen zum Fest 2016 findet am
17.03.2016 ab 18.00 Uhr im JUZ statt. Die letzten offenen
Fragen zur Organisation werden noch besprochen. 
Das Programm steht: 13.00 Uhr „Trommel-Kids“ der

Pestalozzi-Schule, 13.15 Uhr „Tänze der Welt“ von der
Graf-von-Oberndorff-Schule, 13.45 Uhr „Flamenco-
Kids“, 14.00 Uhr „Einrad-Akrobaten“ des TV Neckarhau-
sen, 14.15 Uhr „Who’s Teddy“ und „The Oldies“ des TV
Edingen ab 14.30 Uhr.
Erster JUZ-Musik-Workshop 2016
Am 05. und 06.03.2016 findet unser erster diesjähriger
Musik-Workshop mit „Stips“ statt. Anmeldungen im JUZ
sind noch bis zum 29.02.2016 möglich. Wir beginnen am
Samstag um 10.00 Uhr und am Sonntag um 14.00 Uhr –
täglich je 6 bis 8 Stunden. Vielleicht reicht es ja wie im letz-
ten Jahr wieder für einen Auftritt beim „Fest der KulturEN“
am 20.03.2016. 
Unser Wochenprogramm seit Jahresanfang 2016: 
Montag, 17.00 Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: „Girls go movie“
oder Kreativ-Treff
Dienstag, 15.30: Holz-Werkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
18.30 Uhr: „Fit 4 Fun“ für Girls (Treffpunkt Sportlereingang
GSH)
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag 16.00 Uhr: Kino oder „PS-Zocker“-Abend und
Koch-AG im Wechsel bis Ende April – danach „Sommer-
Residenz“ im Sportzentrum
Info & Kontakt:
Sozialarbeiter-Team Werner Kaiser, Telefon: 06203/
808290; E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum „13“ 

Deutsch-französische Flagge für die EURO – wer
macht mit?
Fußball verbindet Nationen – im Moment des Jubels sind
wir alle gleich!  Gestaltet Eure individuelle deutsch-franzö-
sische Flagge für die Fußball-Europameisterschaft 2016
in Frankreich! Allein, zu zweit, als Schulklasse oder
zusammen mit Freunden. 
Teilnahmevoraussetzung: Alter zwischen 12 und 20 Jah-
ren. Bei der Gestaltung könnt Ihr interkulturelle Themen
umsetzen. Was bedeutet Euch Fußball? Was vereint Fans
aus Frankreich und Deutschland?
Einsendeschluss: 01.03.2016. 
Weitere Infos gibt es bei der IGP im DFJW-Infotreff in 
Neckarhausen, Telefon: 06203/108950, E-Mail:  igp@igp-
jumelage.de
Jugendbegegnung: 29. Juli bis 13. August in Plouguer-
neau (14 bis 17 Jahre)
Die IGP bietet im August wieder eine DFJW-geförderte
Jugendbegegnung in unserer Partnergemeinde Plouguer-
neau an. Zwei Wochen lang erkunden die Jugendlichen
die bretonische Küste und gestalten gemeinsam die Frei-
zeit mit Schwimmen, Klettern, Segeln, Ausflügen usw. 
Bitte Info-Flyer und Anmeldeunterlagen anfordern.
Kulturfahrt der IGP nach Marseille
Die IGP veranstaltet vom 25. bis 29.05.2016 eine Kultur-
fahrt in die Provence, nach Marseille.
Interessenten können sich bereits voranmelden. Die Aus-

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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schreibungsunterlagen werden in der nächsten Woche
versandt.
IGP-Generalversammlung am 18. März in Schloss
Die diesjährige Generalversammlung der IGP findet am
Freitag, 18.03.2016, 19.30 Uhr, im Großen Saal des
Schlosses in Neckarhausen statt. 
Wie immer werden wir wieder Freunde aus Plouguerneau,
vom Comité de Jumelage, begrüßen können. 
Wir freuen uns auch im Jubiläumsjahr auf guten Besuch.
Info & Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Die durch den Wasserschaden von Ende März 2015
schwer beschädigte barocke Stuckdecke im Edinger
Schlösschen soll als Original erhalten bleiben. 
Dies ist das wichtigste Ergebnis einer Besichtigung mit
Sanierungs-Experten, über die Fördervereinsvorsitzender
Hans Stahl den Mitgliedern beim monatlichen Treff berich-
tete. Die mit floralen Elementen verzierten Stuckdecken
aus dem 18. Jahrhundert seien das baugeschichtlich
Wertvollste des ganzen ehemalig Freiherrlichen Sommer-
sitzes , referierte Stahl die Einschätzung der Fachleute.
Daher will man versuchen, die Decke des betroffenen Erd-
geschoss-Zimmers zu retten, auch wenn dies aufwendi-
ger und teurer wird, als der Ersatz durch eine Nachbil-
dung. Im 1. Obergeschoss soll beim bevorstehenden
Rückbau der Zwischenwände des größten Raumes die
ebenfalls original erhaltene Stuckdecke durch äußerst
behutsames Vorgehen geschont werden. 
Beim Ortstermin vor rund zwei Wochen waren neben den
zwei Restaurierungs-Experten, einer für Stein-, einer für
Holzbauwerke, auch Vertreter des Landesdenkmalamts
zugegen. Seitens der Gemeinde als Eigentümerin des
Schlösschens nahmen Bürgermeister Simon Michler, Mit-
arbeiter des Bauamts sowie als Geschichtsexperte Archi-
var Dr. Dirk Hecht teil, dazu Hans Stahl und Vorstandskol-
lege Michael Bangert für den Förderverein, der seit
Sommer 2012 ehrenamtlich die Mieter- und Gebäude-
Verwaltung inne hat. 
Mit Blick auf den bauhistorischen Wert der Stuckdecke
soll der in Mitleidenschaft gezogene Gips zunächst durch
einen Spezialanstrich stabilisiert und die Decke unter
einer Schutzfütterung durch Sprieße abgestützt werden.
Anschließend wollen die Experten im 1.OG den Holzbo-
den öffnen, um sich ein genaueres Schadensbild von
oben machen zu können.  Zu rechnen sei auch damit, so
Stahl, dass sich durch die Feuchtigkeit binnen der bald elf
Monate seit dem Wasserschaden im Deckenraum Schim-
mel gebildet hat.

Noch vor dem Öffnen des Bodens oben will der Förder-
verein in den OG-Räumen nebenan den Rückbau der
Zwischenwände vornehmen, durch die der einst größte
und repräsentativste Raum  der Beletage bislang in vier
Zimmer unterteilt ist. Vereinbart wurde, dass der empfind-
liche Deckenanschluss oben sorgsam vom Fachmann
entfernt wird. Die übrigen Wände können dann vom För-
derverein in Eigenleistung ausgebaut und der Bauschutt
durchs Fenster per Rutsche in den Container gegeben
werden. Wenn alles klappt, will man dies schon binnen
rund vier Wochen anpacken. 
Bereits am kommenden Samstag, 20.02.2016, treffen sich
die Mitglieder um 10.00 Uhr, um die zwei zurzeit vom Ver-
ein genutzten Zimmer leer zu räumen. Die zahlreichen
Gemälde von Georg Kieser und Georg Mildenberger wer-
den in Privaträumen sicher zwischen gelagert. 
Auch finanziell will sich der Förderverein an den Renovie-
rungsarbeiten beteiligen. Die großen Reparatur- und
Sanierungsmaßnahmen freilich, so der Hinweis der Vor-
standschaft,  sind Sache der Gemeinde. Wobei vom
Denkmalamt Zuschüsse für die Decken-Erhaltung unten
in Aussicht gestellt wurden, nicht jedoch für die Entnahme
der Zwischenwände oben, da diese lediglich einen 
Rückbau darstelle.          
Info & Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Michael Bangert, Telefon:  06203/925500 /
Ulrike Janson, Telefon: 06203/839164 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559   

Historische Kostüme im Schloss – letztmals am 28.
Februar 
Eine Reihe historischer Kostüme – Leihgaben aus mehre-
ren Museen in der näheren Umgebung – befindet sich seit
einiger Zeit in den Museumsräumen im Dachgeschoß des
Schlosses. Die Kostüme sind in die Dauerausstellung
über die Familie von Oberndorff integriert und müssen in
Kürze zurückgegeben werden. 
Letzte Gelegenheit zur Besichtigung der Kostüme ist am
Sonntag, 28.02.2016, in der Zeit zwischen 14.00 und
17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Die Dauerausstellung, die sich über mehrere Räume im
Dachgeschoß des ehemals gräflichen Schlosses er-
streckt, war im Jahr 2014 im Zuge der Renovierung der
Museumsräume und des Schlosses neu konzipiert und
um etliche Exponate erweitert worden. Auch von daher
lohnt ein Besuch.
Terminvormerkung: Jahreshauptversammlung mit
Vortrag
Schon heute bitten wir unsere Mitglieder sowie an der
Museumsarbeit interessierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, sich den Termin für die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung vorzumerken: Mittwoch, 27.04.2016, 19.30
Uhr, „Viktoria“-Gaststätte (Porschestraße) in Neckarhau-
sen. 
Der Versammlung schließt sich ein Lichtbildervortrag an.

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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Referent ist unser Vereinsmitglied und Mitbürger Dr. Jörg
Schadt, Leiter des Stadtarchives Mannheim i.R., Autor
zahlreicher Werke über lokale und regionale historische
Persönlichkeiten.
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Klaus Stumpfe,
Telefon: 06203/2188 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Terminkalender
Den aktuellen Übungsplan gibt es auf unserer Internetsei-
te: www.fwen.de. 
Seit diesem Jahr kündigen wir unsere Übungsabende
zusätzlich auf unserer Facebook-Seite: www.facebook.
com/FWEN112 an. 
Termine
Donnerstag, 18.02.2016, 19.45 Uhr: Übung „Brandbe-
kämpfung“ (NE) / Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr: Übung
„Recht und Organisation“ (ED).

Aus der Gemeindegeschichte vor 50 Jahren: Werner
Herold wird Bürgermeister!

Bild: Gemeindearchiv

Es ist Sonntag, der 06.02.1966. In Edingen werden die
Bürger aufgefordert, einen neuen Bürgermeister zu wäh-
len. Knapp drei Monate (17.11.1965) zuvor verstarb der
damalige Amtsträger Robert Walter nach schwerer Krank-
heit, was schließlich Neuwahlen notwendig machte. 
Als erster Kandidat stellt sich der Edinger Georg Kohler
vor. Der knapp 30jährige Kohler, er hat am 28. Februar
Geburtstag, ist seit 1962 Mitglied im Gemeinderat (SPD).
Der zweite Anwärter Werner Herold, ebenfalls aus Edin-
gen, sitzt bereits im Rathaus. Als Leiter des Rechnungs-
und Steueramtes ist er mit der Verwaltungsarbeit und
Kommunalpolitik bestens vertraut. Er geht als unabhängi-
ger Kandidat ins Rennen wird aber von FDP und CDU

unterstützt. Sein Slogan: „Vom Rathaus, in das Rathaus“. 
Ein dritter Mitbewerber Günter Sauer aus dem Harz spielt
keine Rolle. Er verärgert die Bürgerschaft durch sein
unprofessionelles Verhalten und sein Kandidaturverzicht
zwei Tage vor der Wahl.  
Der kurze Wahlkampf wird ausgesprochen fair und sach-
lich geführt. Die Wahlprogramme diktieren die damaligen
Gegebenheiten, z. B. Konsolidierung der Finanzen.
Am Wahltag strömen bei strahlendem Sonnenschein die
Wähler in die Wahllokale, die sich im alten Edinger Schul-
haus und in einem Nebenzimmer der Bahnhofsgaststätte
in Neu-Edingen befinden. Die Wahlbeteiligung beträgt
81%. Nachdem schon die Edinger Fußballmannschaft ihr
Spiel gewann, hat am Ende Werner Herold mit knapp 70%
der Stimmen die Wahl gewonnen. Als er am Abend nach
Hause kommt empfängt ihn „seine dreijährige Tochter
angesichts der allgemeinen Freude mit herzlichen
Geburtstagswünschen.“ (RNZ 08.02.1966).
In seiner Rede bei der Amtseinführung am 17. Februar
verbreitet er Aufbruchsstimmung mit dem Ausruf: „Lasst
uns beginnen!“. Es wird der Beginn einer langen Bürger-
meisterlaufbahn, die 25 Jahre dauern sollte.
Info & Kontakt: 
Gemeindearchivar, Dr. Dirk Hecht, 
Telefon: 06203/8088265, 
E-Mail: dirk.hecht@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an!
Bitte helfen Sie bedarfsgerecht, zurzeit benötigen wir:
• 1 Sportkinderwagen, 2 Paar Hallenturnschuhe, Größe

42 und 43; 1 Paar Damenschuhe, schwarz Größe 38; für
etwa 12-jährigen Jungen Sportkleidung (Größe 164/172
oder Herrengröße S);Hallensportschuhe, Größe 40.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 und
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750. 

• Schienbeinschoner und Stutzen für 8, 12 und 15 Jahre
alte Jungen; Hallensportschuhe, Größe 36 und 38;
Sportkleidung, Größe 152 und 156; Wasserfarben und
Pinsel; 2 Schulrucksäcke für große Kinder; Schlamper-
mäppchen; gut erhaltene Teppiche. 
Kontakt: Sandra Hartung, E-Mail: (hartung.s@arcor.de).  

• Wir bräuchten dringend eine Räumlichkeit, in der wir
Regale für Kleider aufstellen können; dazu wären ideal:
eine Anprobemöglicheit, eine Toilette, Platz für ein, zwei
Tischchen mit Stühlen und die Möglichkeit, Kaffee oder
Tee zu kochen. Zielgruppe wären nicht nur die Flüchtlin-
ge, sondern alle Bedürftigen, die in Edingen-Neckarhau-
sen leben.
Kontakt: Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750.

• Tische und Stühle für drinnen und für draußen; Topf-
pflanzen verschiedener Größe. 
Kontakt: foyer.aussenbereich@gmail.com.

• 2 CD-Player (für den Deutschkurs); 1 Kompaktstaubs-
auger. 
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023.

• 1 Fahrradkindersitz (mit Aufhängung). 

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Nr. 7 Donnerstag, 18. Februar 2016 Seite 7



Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06302/890377.
Bitte wenden Sie sich bei allen anderen Spenden, die Sie
abgeben möchten, an Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024, oder an Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
Walter Heilmann, Telefon: 06302/890377
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 02.2016):
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel
die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr. Wer
sich unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neukirch, E-Mail:
foyer.aussenbereich@gmail.com
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, Telefon: 06203/
85023 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Ansprechpartnerinnen: Sandra Hartung, E-Mail: har-
tung.s@arcor.de und Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024 
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Wir suchen noch  einige Mitstreiter/innen, die auch tags-
über zeitlich verfügbar sind.
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06302/890377 
Es werden gespendete Fahrräder wieder in Ordnung
gebracht und gegen einen kleinen Beitrag an die Flücht-
linge weitergegeben. 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024 und Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen.
Projektgruppe: WLAN 
Ansprechpartner: Hannes Henn, 
E-Mail: hannes.henn@web.de  
Installationen.
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/
81091

Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc. 
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon: 0621/4815956 
Kaffee, Kuchen, Tee, Ausflüge, Bastelarbeiten, interkultu-
relles Training, Singen …
Kurzbericht: Wir lernen Deutsch
Die Ordner mit den Unterlagen cool unter dem Arm, so
betreten sie nacheinander den Schulungsraum, fünf junge
Burschen zwischen 11 und 14 Jahren aus Albanien und
Syrien. Das korrekte Lochen der Arbeitsblätter war eine
ganz neue Erfahrung. Die Jungs sind neugierig und wiss-
begierig. Auch in den Faschingsferien wurde täglich eine
Stunde ernsthaft und mit großem Eifer gearbeitet, sogar
am Sonntag. Die Jungs freuen sich über jedes Erfolgser-
lebnis, auch wenn es manchmal nicht ganz einfach ist, B
und P, D und T oder M und N auseinanderzuhalten. Das
von Spenden gekaufte Buch „prima plus“ ist ein speziell
für Jugendliche geschriebenes Deutschbuch. Das dazu-
gehörige Arbeitsbuch bietet zusätzliche Trainingsmöglich-
keiten. Der „ABC-Rap“ gefällt sogar der Lehrerin und hilft
dabei, das Alphabet zu lernen. Anschließend werden die
Namen der Jungs buchstabiert und an die Tafel geschrie-
ben. Und plötzlich steht ein syrischer Junge auf, nimmt
der Lehrerin den Stift aus der Hand und schreibt seinen
Namen auf Arabisch an die Tafel. Das wiederum begei-
stert die albanischen Jungs, und jeder ist nun neugierig,
wie sein Name in arabischer Schrift aussieht. Am Ende der
Ferien steht fest: Auch während der Schulzeit wird dreimal
in der Woche zusätzlich Deutsch gepaukt, so der Plan der
Lehrerin. Da hat sie aber die Rechnung ohne die Jungs
gemacht. Die wollen zusätzlich auch am Samstag und
Sonntag Deutsch lernen. Kann man da Nein sagen? 

Wer zahlt für den Atomausstieg? (Auszüge aus einem
Artikel „Die Zeit“ vom 11. Februar 2016)
Die von der Bundesregierung eingesetzte „Kommission
zur Überprüfung der Finanzierung des Kernenergieaus-
stieges“ soll herausfinden, wo das Geld für den Rückbau
der Meiler und die Beseitigung des Atommülls herkom-
men soll. Doch ein Dilemma ist nicht zu lösen: Entweder
gehen RWE und Co pleite - oder der Staat zahlt für ihren
Müll. Theoretisch könnte die Politik den Atomkraftwerks-
betreibern zwar die Rückstellungen wegnehmen, die sie
qua Gesetz für den Rückbau und Lagerung des Mülls
ansparen mussten. Auch für Folgeschäden könnten sie
die Konzerne in die Haftung nehmen.

Seite 8 Donnerstag, 18. Februar 2016 Nr. 7



Doch das wäre vor ein paar Jahren vielleicht möglich gewe-
sen, als die Konzerne noch Milliarden mit Atomstrom ver-
dienten. Heute geht das nicht mehr, die Gewinne sind
längst ausgeschüttet und jetzt geht es den Energieversor-
gern schlecht. Schlimmer noch: Auch die Rückstellungen
liegen nicht einfach bei einer Bank. Sie stecken in den
Unternehmen. Würde die Regierung zu schnell Geld abzie-
hen, würde sie diejenigen in die Pleite treiben, die sie doch
zur Kasse bitten will. Und dann müsste  sie selbst für dem
Atommüll zahlen. In ihrem Abschlussbericht, garniert mit
vielen Zahlen und schönen Worten, werden die Experten
zugeben müssen, was viele schon ahnen: Die Kernkraft-
gegner hatten recht.  Die Produktion von Atomstrom ist
nicht nur gefährlich, sondern auch teuer - und das noch lan-
ge nachdem das letzte Kraftwerk verschwunden sein wird.
Das Problem der Politik: Wie viel Geld kann man diesen
Konzernen entziehen, um die Altlasten der Atomkraft zu
bezahlen – ohne sie zugleich in die Pleite zu treiben? Die
Kommission wird die Konzerne schonen müssen. Sie wird
ihnen zwar einen Teil ihrer Rückstellungen wegnehmen
können. Dies aber kann nicht sofort geschehen, sondern
nur nach und nach, quasi in für die Konzerne verträglichen
Form. So könnte sie die Haftung für den Atommüll nicht
ganz bei den Versorgern lassen - so wünschenswert das
wäre.
Bei allen Entscheidungen, egal, wie klein sie proportioniert
werden, geht es auch um die grundsätzliche Frage, wie
sehr die Wirtschaft für die Folgen ihres Handelns verant-
wortlich gemacht werden kann. Eines ist schon jetzt klar:
Wann immer jemand über die Kosten der Energiewende
und der erneuerbaren klagt, kann man auf die Atomkraft
verweisen. Und darauf, dass die regenerativen Technolo-
gien uns solche Folgekosten niemals einbrocken werden.
Ist es deshalb zu verantworten, dass wir weiterhin unse-
ren Strom von Atomkonzernen beziehen, was dazu führt,
dass weiter Atommüll produziert wird? Wir Ökostromer
bieten eine Alternative, die zusätzlich soziale Projekte in
unsere Gemeinde unterstützt. Diese Konstellation gibt es
deutschlandweit erst drei Mal.  
Info & Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Energieberatung durch die KliBA
Der KliBA-Energieberater Jürgen Jourdan ist regelmäßig
für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und unver-
bindlich. 
Beratungstermine im Februar und März: 
Montag, 29.02.2016, Rathaus Edingen
Montag, 14.03.2016, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 28.03.2016, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr

Info & Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, Telefon:
06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Informationsveranstaltungen weiterführen-
der Schulen
• Carl-Benz-Gymnasium Ladenburg 
Für die Eltern der 4. Grundschulklassen findet der Infor-
mationsabend im neu sanierten Carl-Benz-Gymnasium in
Ladenburg am Dienstag, 23.02.2016, um 17.00 Uhr, statt.
Zu diesem Abend laden wir Sie und Ihre Kinder herzlich
ein. Sie werden über Besonderheiten unserer Schule
informiert, können zusammen mit Ihren Kindern das
Schulhaus erkunden und bei verschiedenen Vorführungen
einen Einblick in das Schulleben erhalten. 
Info & Kontakt: 
Carl-Benz-Gymnasium, Wallstadter Straße 40, 68526
Ladenburg, Telefon: 06203/70410, 
E-Mail: cbg@ladenburg.de
Homepage: www.cbg-ladenburg.de
• Merian-Realschule Ladenburg 
Am Mittwoch, 24.02.2016, laden wir ab 17.00 Uhr zum
„Tag der offenen Tür“ an der Merian-Realschule in Laden-
burg einladen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden Ihre Fragen
beantwortet, die sich beim Übergang in die Realschule
stellen. Schüler und Lehrer der Merian-Realschule haben
ein vielseitiges Programm zusammengestellt und zeigen
in den Unterrichts- und Fachräumen der Schule durch
Präsentationen und „Mit-mach-Aktionen“, was bei uns
gelernt werden kann. 
Termine für die Anmeldung und Aufnahme sind am Mitt-
woch, 16.03.2016 von 8.00 bis 15.30 Uhr und am Don-
nerstag, 17.03.2016 von 8.00 bis 14.00 Uhr. Anmeldefor-
mulare sind auch auf unserer Homepage.
Info & Kontakt: 
Merian Realschule Ladenburg, Heidelberger Straße 20,
68526 Ladenburg, Telefon: 06203/70480, 
E-Mail: sekretariat@mrs-ladenburg.de
Homepage: www.mrs-ladenburg.de
• Heinrich-Sigmund-Gymnasium Schriesheim 
Wir laden Sie recht herzlich zum „Tag der offenen Tür" im
Heinrich Sigmund Gymnasium in Schriesheim am
Samstag, 27.02.2016 ein. Von 10.30 bis 14.00 Uhr stellen
wir u.a. verschiedene Schulprojekte vor und führen sie
durch das Schulgelände. Die Veranstaltung ist bewirtet. 
Info & Kontakt: 
Heinrich-Sigmund-Gymnasium, Institutweg 1-3, 69198
Schriesheim, Telefon: 06203/404810, 
E-Mail: metzger.hsg.schr@t-online.de 
Homepage: www.hsg-schriesheim.de

Komödie „Der Bürger als Edelmann“ von Molière in
der Freien Waldorfschule Heidelberg
Insbesondere für Familien mit Kindern ab 7 Jahren, natür-
lich auch für alle anderen Freunde der Schauspielkunst,
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laden wir am Freitag, 26.02. und am Samstag,
27.02.2016, jeweils um 19.30 Uhr, zur Komödie „Der Bür-
ger als Edelmann“ in die Turnhalle der Freien Waldorf-
schule Heidelberg (Mittelgewannweg 16) nach Wieblingen
ein. 
Die 8. Klasse präsentiert in ihrem Klassenspiel eine klassi-
sche Komödie, die, geschrieben und uraufgeführt im Jah-
re 1670 am Hofe des französischen Königs, Ludwig des
XIV, eines der berühmtesten Stücke von Jean-Baptiste
Poquelin, besser bekannt als Molière, ist.
Wie immer sind Kostüme und Bühnenbild von den Acht-
klässlern selbst erarbeitet und auch die musikalischen
Einlagen der Schüler stammen aus der Originalvertonung
der ersten Aufführung des Stückes und sind aus der Feder
des Komponisten Jean-Baptiste Lully.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.
Info & Kontakt
Freie Waldorfschule Heidelberg, Mittelgewannweg 16,
69123 Heidelberg-Wieblingen, Telefon: 06221/82010, 
E-Mail: info@waldorfschule-hd.de
Homepage: www.waldorf-hd.de

PR: MVV-Sponsoringfonds: Breitenförderung
mit Schwerpunkt Jugend und Nachwuchs
Die MVV Energie unterstützt aus ihrem Sponsoringfonds
Vereine, Organisationen und Einrichtungen aus Mannheim
und der Metropolregion Rhein-Neckar. Diese besondere
Form des Sponsorings zeigt die Verbundenheit des Unter-
nehmens zu den Menschen, die sich in dieser Region
engagieren. Dieses Engagement wird gezielt unterstützt
und gefördert. 
Förderkriterien sind dabei Nachhaltige Ausrichtung, Inno-
vative kreative Projekte, Nachwuchskonzepte als ausge-
wiesener Schwerpunkt, ausschließlich Projektförderung,
Projekte aus dem Versorgungsgebiet von MVV Energie,
Vereine/Institutionen in partnerschaftlicher Zusammenar-
beit mit klar erkennbarem und gegenseitigem Nutzen,
Kommerzielle Veranstaltungen sind prinzipiell ausge-
schlossen.
Ziel ist es, jährlich in zwei Ausschreibungsrunden konkre-
te, beispielhafte und in der Zukunft liegende Projekte in
Vereinen und Institution zu unterstützen. Die max. Förder-
summe beträgt pro Projekt 2.500.00 Euro.
Die aktuelle Ausschreibungsrunde ist am 01.02.2016
angelaufen und endet am 31.03.2016.
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Ausführungen
zum MVV-Sponseringsfonds sind auf der Unternehmens-
homepage online gestellt. 
Homepage: www.mvv-energie.de

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Herrn Werner Ludwig, Grenzhöfer Str. 39
am 19. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Marianne Immerz, Fred-Joachim-Schoeps-Str. 50/A
am 20. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Christa Rudolph, Danziger Str. 1
am 22. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Eleonore Meinert, Auf der Höhe 6
am 24. Februar zum 90. Geburtstag

Frau Margarete Englert, Schillerstr. 41
am 25. Februar zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Foto-Thomas

Herr Hugo Lauffer, wohnhaft in der Albert-Schweitzer-
Straße 23, konnte am Montag, 15.02.2016 seinen 90.
Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.
Wir wünschen Herrn Lauffer nochmals alles Gute und
einen schönen Lebensabend in unserer Gemeinde. 

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Ärztliche Notrufzentrale
68167 Mannheim, Cheliusstraße 6, Telefon: 0621/19292.
Bereitschaft jeweils von freitags, 19.00 Uhr bis montags,
7.00 Uhr und mittwochs, 13.00 Uhr bis donnerstags, 7.00
Uhr (sowie an Feiertagen).
Homepage: www.aerztlichepraxis.de 

Allgemeiner Notfalldienst 
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 
68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100
Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste in Mannheim
und Heidelberg
Die Einzelbereitschaften durch einzelne Zahnärzte an den
Wochenenden werden nach Mitteilung der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung in dieser Form nicht mehr angeboten.  
• Mannheim:
Im Facharztzentrum, Collinistraße 11, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel zur AOK).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 0621/81020
• Heidelberg:
Im Europa-Center, Sofienstraße 29, 69115 Heidelberg
(zwischen Bismarckplatz und Europäischer Hof).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 06221/3544917
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800/0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Kontaktperson:
Elisabeth Breitkopf.

Freitag, 19.02.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Anna-
Bender-Saal)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
Sonntag, 21.02.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Predigtreihe, Pfarerrin F.
Stoellger
11.00 Uhr: Nachtreffen bei Kaffee, Tee und Gebäck
Montag, 22.02.2016
19.30 Uhr: Häkel- & Strickkurs (Amselweg 9)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 23.02.2016
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch. 24.02.2016
14.30 Uhr: Seniorenkreis, Spiele-Nachmittag (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmanden-Unterricht (Kirche)
Donnerstag, 25.02.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Kollekten-Erlöse
Die Kollekte ist für besondere Aufgaben der badischen
Posaunenarbeit.
Jubelkonfirmation
Wir möchten mit Ihnen gerne am 12.06.2016 die Jubel-
konfirmation feiern und würden uns sehr freuen, wenn Sie
uns mit einer aktuellen Liste der Namen und Adressen hel-
fen könnten, damit jeder eine schriftliche Einladung
bekommt. Goldene Konfirmanden (Konfirmation 1966),
Diamantene Konfirmanden (Konfirmation 1956), Eiserne
Konfirmanden (Konfirmation 1951), Gnaden Konfirman-
den (Konfirmation 1946), Kronjuwelen Konfirmanden
(Konfirmation 1941). 
Weltgebetstag 2016
Unter dem Motto: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich
auf“ haben Frauen aus Kuba den diesjährigen Weltge-
betstag gestellt. Wir möchten Sie einladen mit uns in öku-
menischer Gemeinschaft das Thema zu vertiefen und den
Gottesdienst am 04.03.2016 vorzubereiten. Wir treffen
uns am 01.03.2016 19.30 Uhr im Katholischen Pfarrheim
St. Bruder Klaus. 
Info & Kontakt
Pfarrbüro, Amselweg 7, Telefon: 06203/892253
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Pfarrer Matthias Schipke, Mobil: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles.

Großer, sortierter Flohmarkt „Rund ums Kind“
Der Martin-Luther-Kindergarten Edingen veranstaltet am
Samstag, 05.03.2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr wieder sei-
nen großen, sortierten Flohmarkt „Rund ums Kind“ in der
Turnhalle der Pestalozzi-Schule in Edingen. 
Verkauft werden vorsortierte Kinderkleidung, Spielzeug,
Bücher, Babyartikel und vieles mehr.
Bereits ab 12.00 Uhr gibt es wieder ein großes Kaffee- und
Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Kuchen und frischen
Waffeln. 
Schwangere (mit Mutterpass) dürfen schon ab 12.30 Uhr
einkaufen. 
Anmeldung (so lange es Verkäufernummern gibt) bei San-
dra Edelmann, Telefon: 06203/839646, E-Mail: flohmarkt.
kiga@googlemail.com.

Freitag, 19.02.2016
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 20.02.2016
17.30 Uhr: Wochenschluss-Gottesdienst 
Sonntag, 21.02.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe: „Weite wirkt..."
(Pfarrer Schipke)
11.00 Uhr: Sonntags-um-11-Gottesdienst für Groß & klein
Montag, 22.02.2016  
20.00 Uhr: Probe Evangelischer Singkreis
Dienstag, 23.02.2016
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere, Herr Frangopoulos ver-
zaubert uns
16.15 Uhr: Probe Spatzenchor
17.15 Uhr: Probe Lutherlerchen
Mittwoch, 24.02.2016
16.00 Uhr: Konfi-Treff
18.00 Uhr: Bibel-Gespräch
Donnerstag, 25.02.2016
19.00 Uhr: Frauenkreis-Treffen, Kinobesuch
19.30 Uhr: Schokokiste
Frauenkreis-Treffen am 25. Februar 
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 25.02.2016 um 19.00
Uhr vor dem Gemeindehaus zur gemeinsamen Fahrt zum
Olympia-Kino in Leutershausen zum Film „Conducta" zur
Vorbereitung auf den Weltgebetstag „Kuba".
Sonntags-um-11-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum „Sonntags-um11-Gottesdienst“
für „Groß und klein“ am kommenden Sonntag!
Wie immer sind alle Großen mit Kleinen willkommen, eine
kleine Zeit miteinander und getrennt zu singen, beten und
nachzudenken. Die Erwachsenen und Kinder werden sich

diesmal von der Jahreslosung ansprechen lassen: „Gott
spricht: Ich will euch trösten wie einen seine Mutter trö-
stet.“ 
Info & Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, Pfarrerin &
Pfarrer Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 19.02.2016
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 20.02.2016
N 17.15 Uhr: Möglichkeit zum Empfang des Bußsakra-
mentes (Pfr. Miles)
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 21.02.2016
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier: Abenteuerland u. Ent-
deckergottesdienst  (Pfr. Miles)
E 10.00 Uhr: Beginn der Spielstraße 
F 20.15 Uhr: Tankstelle
Montag, 22.02.2016
N 15.00 Uhr Rosenkranz 
F 20.15 Uhr: Tankstelle
Dienstag, 23.02.2016
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles) 
F 20.15 Uhr: Tankstelle
Mittwoch, 24.02.2016
F 16.30 Uhr: Kreuzweg-Andacht
F 20.15 Uhr: Tankstelle
Donnerstag, 25.02.2016
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
F 20.15 Uhr: Tankstelle
Aus der Seelsorgeeinheit: Seelsorgeeinheit lädt ein
zur „spirituelle Tankstelle“ vom 21. bis 26. Februar 
Eine Möglichkeit zum „Anhalten, Auftanken und Weiterge-
hen“ bietet die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin im
Rahmen einer Veranstaltungsreihe vom 21. bis
26.02.2016.
Die sog. „Tankstelle“ möchte die Möglichkeit eröffnen,
dass sich die Besucherinnen und Besucher in der Fasten-
zeit 45 Minuten Zeit für sich selbst nehmen können. Spiri-
tuelle Impulse werden die Abende prägen, welche jeweils
um 20.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Bonifatius in Mann-
heim-Friedrichsfeld (Neudorfstraße 15) beginnen werden.
Die Veranstaltungen bauen nicht aufeinander auf, so dass
eine kontinuierliche Teilnahme nicht erforderlich ist,
jedoch von Herzen dazu eingeladen wird.
Homepage: www.sse-mannheim-so.de

Termine
Dienstag, 23.02.2016, 19.30 Uhr: Kinoabend der Frauen-

Martin-Luther-Kindergarten
Edingen
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gemeinschaft (Pfarrheim) / Donnerstag, 25.02.2016, 20.00
Uhr: Kirchenchorprobe (Pfarrheim).
Herzliche Einladung an alle Frauen zur Vorbereitung
des Weltgebetstags am 4. März
Wir treffen uns am Dienstag, 01.03.2016 um 19.30 Uhr im
Katholischen Pfarrheim in der Goethestraße in  Edingen.
Die Liturgie des Weltgebetstaggottesdienstes am Freitag,
04.03.2016 mit dem Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr
nehmt mich auf" kommt in diesem Jahr aus Kuba. Schau-
en sie herein, wir freuen uns auf Sie. Fragen dazu beant-
wortet Hildegard Landwehr, Telefon: 06203/85546.

Kath. Bildungswerk St. Bruder Klaus Edingen
Reise in die Toscana
Für die Bildungswerkreise in die Toscana vom 22. bis
28.04.2016 sind noch ein paar Plätze frei. Interessenten
können sich bei Familie Seubert, Telefon: 06203/82515,
gerne melden.

Termine
Mittwoch, 24.02.2016, 19.30 Uhr: St. Andreas Chor Probe
(Kindergartensaal).

Sonntag, 21.02.2016 
09.30 Uhr: Gottesdienst in Wieblingen
10.30 Uhr: Jugendgottesdienst in Rohrbach
Dienstag, 23.02.2016
20.00 Uhr: örtliche Chorprobe
Mittwoch, 24.02.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Bezirksevangelist Lang
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Landtagswahl 2016: Wahlberichterstattung
im Amtlichen Mitteilungsblatt
Bei der Wahlwerbung und Wahlberichterstattung hat sich
die Gemeinde Edingen-Neckarhausen als kommunale
Gebietskörperschaft neutral und objektiv zu verhalten.
Auch das Amtliche Mitteilungsblatt unterliegt als amtliches
Verkündigungsorgan der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen dem Gebot der Neutralität und Objektivität. 
Im Zusammenhang mit den Landtagswahl Baden-Würt-
temberg am 13.03.2016 sind den zur Wahl zugelassenen
Wahlvorschlägen im Zeitraum vom 15.02. bis 13.03.2016
ebenfalls Möglichkeiten zur Wahlwerbung- bzw. Berich-
terstattung im Amtlichen Mitteilungsblatt einzuräumen.
Dabei ist die Gleichbehandlung dieser Wahlbewerber zu
gewährleisten.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die veröffent-
lichten Berichte der Parteien und politischen Vereinigun-
gen die Meinung der Einsender, nicht der Redaktion bzw.
dem Herausgeber (Gemeinde Edingen-Neckarhausen)
wiedergeben. 
Die grundsätzliche Bedeutung und Einhaltung der Richtli-
nien (Regelungen zur Aufnahme und Zurückweisung von
Beiträgen, Mindestanforderungen an Manuskripte, Aus-
nahmen und Vollzug) bleiben hiervon unberührt. 

EU-Kommissar Günther H. Oettinger zu Gast in Edin-
gen-Neckarhausen
Bei einem gemeinsamen Bürgerempfang des CDU-
Gemeindeverbandes Edingen-Neckarhausen und dem
CDU-Landtagsabgeordneten Georg Wacker war am
Sonntag, 14.02.2016, der ehemalige Ministerpräsident
des Landes Baden-Württemberg, EU-Kommissar Günt-
her H. Oettinger zu Gast. Aus seiner inzwischen europä-
isch geprägten Perspektive sprach er über die besonde-
ren Herausforderungen, denen sich aktuell Deutschland
und Europa, aber auch das Land Baden-Württemberg
und die Kommunen vor Ort stellen müssen. Dabei ging er
mit Blick auf die anstehende Landtagswahl natürlich auch
darauf ein, warum die CDU Baden-Württemberg und ihr
Spitzenkandidat Guido Wolf die richtigen sind, um diese
Herausforderungen zu meistern.
Der EU-Kommissar für Digitale Wirtschaft und Gesell-
schaft legte in seiner kurzweiligen Rede bei der für den
Wirtschaftsstandort an Neckar und Bergstraße notwendi-
gen Infrastruktur den Schwerpunkt dabei nicht nur auf die
Verkehrsinfrastruktur, sondern hob auch die Bedeutung
der digitalen Infrastruktur als Standortfaktor für die Städ-
te und Gemeinden hervor. „Um weiterhin zukunftsfähig zu
bleiben, brauchen wir ein verlässliches, schlaglochfreies
Straßennetz – aber noch viel wesentlicher ein schnelles
und stabiles Datennetz“ so Oettinger. Er begrüßte daher
ausdrücklich, dass die CDU Baden-Württemberg in ihrem
Regierungsprogramm  Gemeinsam. Zukunft. Schaffen.
ein Investitionsvolumen von 500 Millionen Euro für den
Breitbandausbau vorsieht.
Auch den Umgang mit den Flüchtlingsströmen sprach
Oettinger in seiner Rede an. Hier plädierte er für eine euro-
päische Lösung und fragte nach der Strategie derjenigen,
die Europa kategorisch ablehnen. Angela Merkels Bemü-
hungen um eine europäische Lösung sei der richtige Weg.
Das Europa der offenen Binnenmärkte dürfe nicht durch
Grenzkontrollen gefährdet werden, weshalb die Lösung
nur im Konsens aller europäischen Staaten gelingen kön-
ne.
„Ich habe mich sehr gefreut, Günther Oettinger in meinem
Wahlkreis begrüßen zu können“, so Georg Wacker. „Mit
den von ihm angesprochenen Themen hat er die Pro-
blemstellungen vor Ort angesprochen, die auch die Bür-
gerinnen und Bürger bewegen. Gerade in der Flüchtlings-
frage bin ich ihm dankbar für seine klaren Worte.“ Wacker
selbst ist der festen Überzeugung, dass der Weg des Spit-
zenkandidaten Guido Wolf, der Bundeskanzlerin den 
Rücken zu stärken und der grün geführten Landesregie-
rung die Zustimmung zum Asylpaket II einschließlich der
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Ausweitung sicherer Herkunftsstaaten im Bundesrat zu
fordern, der richtige Weg sei. Der aktuelle Bundespartei-
tagsbeschluss der Grünen spreche leider eine andere
Sprache. Dort würden sichere Herkunftsstaaten vom
Grundsatz her abgelehnt.
Bei Kaffee und Kuchen bestand im Anschluss an den Vor-
trag von Günther Oettinger für die anwesenden Bürgerin-
nen und Bürger noch ausgiebig Gelegenheit, mit Georg
Wacker ins Gespräch zu kommen, der sich bei der kom-
menden Landtagswahl am 13. März wieder zur Wahl stellt.
Info & Kontakt:
Gemeindeverband: Heidi Gade, Telefon: 06203/14100 /
Inge Honsel, Telefon: 06203/82851 / Georg Schneider,
Telefon: 06203/897335 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-en.org

Landtagsabgeordneter Gerhard Kleinböck beim
Antrittsbesuch im Edinger-Neckarhäuser Rathaus
„Die Belange der Städte und Gemeinden sind mir ein
Hauptanliegen in der politischen Arbeit im Landtag von
Baden-Württemberg. Daher sind mir eine enge
Zusammenarbeit und ein kontinuierlicher Austausch mit
den Bürgermeistern vor Ort besonders wichtig“, begrün-
dete der Ladenburger SPD-Landtagsabgeordnete Ger-
hard Kleinböck seinen Besuch bei Bürgermeister Simon
Michler. So ging es im Gespräch der beiden auch haupt-
sächlich um Projekte und Herausforderungen, die derzeit
in der Gemeinde anstehen. Dabei besteht die größte Auf-
gabe aktuell natürlich für alle Kommunen im Land, Flücht-
linge aufzunehmen und zu integrieren. Michler und Klein-
böck waren sich einig, dass hier das Land gemeinsam mit
dem Bund die Städte und Gemeinden aktiv unterstützen
muss, damit die gesellschaftliche Integration gelingt. Die
vom Land finanzierten Integrationsbeauftragten in den
Gemeinden sind dabei ein wichtiger Schritt. Auch der
Haushalt der Gemeinde Edingen-Neckarhausens wurde
thematisiert. Kleinböck erfuhr, dass die Kommune dieses
Jahr eine große Nettokreditaufnahme tätigen muss um die
vielen Projekte, wie beispielsweise den Kindergartenneu-
bau, zu realisieren. "Dies wird sicher nicht der letzte
Besuch bei Herrn Bürgermeister Michler gewesen sein. Es
gibt noch vieles zu besprechen. Und da ich mich als Land-
tagsabgeordneter ja häufig im Schwäbischen aufhalte,
gibt es zwischen uns auch sonst keinerlei sprachliche
Barrieren“, sagte Kleinböck abschließend mit einem
Augenzwinkern.
Am kommenden Dienstag: Konferenz mit Integra-
tionsministerin Bilkay Öney
Die Bewältigung des Zuzugs vieler Geflüchteter stellt der-
zeit die Hauptaufgabe von Gesellschaft und Politik dar.
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bilden hierbei
eine Vorreiterrolle. Ohne die schnelle und gezielte Unter-
stützung durch diese Arbeitskreise wäre die Aufnahme
der Geflüchteten nicht möglich gewesen. Um sich mit
ihnen auszutauschen und ihre konkreten Anliegen an die
Politik zu hören, möchten wir sie ganz herzlich zu einer

Konferenz mit Baden-Württembergs Integrationsminister-
in Bilkay Öney nach Heddesheim einladen.
Konferenz der Arbeitskreise Asyl und Flüchtlingsarbeit mit
Integrationsministerin Bilkay Öney am Dienstag,
23.02.2016, 16.30 Uhr, im Bürgerhaus „Pflug" (Unterdorf-
straße 2) in Heddesheim.
Über ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. Um besser
planen zu können bitten wir um Anmeldung per E-Mail an:
info@gerhard-kleinboeck.de. 
Info & Kontakt: 
Eberhard Wolff, Telefon: 06203/938708 / Bürgerbüro Ger-
hard Kleinböck (MdL), Metzgergasse, Ladenburg

Freiheit leben – innere Sicherheit eine Kernaufgabe
des Staates
Die innere Sicherheit – also der Schutz der Bürgerinnen
und Bürger vor Gefahren und Bedrohungen und die Ver-
folgung und Verhinderung von Straftaten durch die Poli-
zei – ist im freiheitlichen Rechtsstaat eine Kernaufgabe
des Staates. Dieser Schutz kann nur funktionieren,
wenn die Zivilgesellschaft einerseits die Polizei in ihrer
Arbeit mitträgt und unterstützt, andererseits die Polizei
sich den Werten verpflichtet weiß auf die unsere Verfas-
sung gründet. Die Bindung der Polizei an das geltende
Recht sichert das Vertrauen aller Bürger in die Arbeit der
Polizei und sorgt dafür, dass wir in Freiheit leben kön-
nen. 
Die Freien Demokraten in Baden-Württemberg fordern
seit langem, die Polizei mit 1.000 neuen Stellen zu ver-
stärken. Die Polizeireform der jetzigen Landesregierung
ist daraufhin zu überprüfen, ob die Bürger ihr Vertrauen
in unseren Rechtsstaat behalten und sich sicher fühlen.
Das Leben in Eigenverantwortlichkeit zu gestalten kann
nur möglich sein, wenn wir unseren Regeln und Nor-
men vertrauen können. Die Institutionen der Justiz und
der Polizei bilden das Rückgrat unseres Rechtsstaates.
Das Land Baden-Württemberg darf sich bei der
Bekämpfung der Kriminalität nicht auf die Aufklärung
und Verfolgung der Straftaten beschränken, sondern
muss sich präventiv für die Sicherheit der Bürger ein-
setzen. 
Die FDP will die Ressourcenausstattung des Landesam-
tes für Verfassungsschutz verbessern, damit seine Analy-
sefähigkeit optimiert werden kann. Es muss möglich sein,
extremistische Gruppen umfassend zu überwachen,
damit die Exekutive mit rechtsstaatlichen Mitteln verhin-
dern kann, dass solche Gruppen Frieden und Freiheit in
unserem Land zerstören, meint die Kandidatin der FDP im
Wahlkreis 39, Andrea Reister.
Flüchtlinge in Edingen-Neckarhausen und Ladenburg
– Informationsabend der FDP
„Flüchtlinge – Ängste und Möglichkeiten im Sinne einer
humanen Hilfe. Ein offener Meinungsaustausch“ – unter
dieser Devise laden die FDP-Ortsverbände Edingen-
Neckarhausen und Ladenburg zu einer gemeinsamen
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Informationsveranstaltung auf Dienstag, 01.03.2016,
19.30 Uhr in das Nebenzimmer des Restaurants „Da Vin-
ci“ am Ladenburger Marktplatz ein. 
Die Ortsverbandsvorsitzenden, Stadtrat Wolfgang Luppe
aus Ladenburg und Dietrich Herold, führen in das Thema
ein. Wichtig ist beiden, Meinungen und auch Emotionen
ihrer Mitbürger(innen) zu verstehen und in die Gremien der
FDP einzubringen. (DH)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 / Thomas Joachim, Telefon: 06203/954770
Homepage: www.fdp.de

Bei der „Fischkinderstube“ werden große Mengen
Bodenaushub anfallen, die man für die erforderlichen
Geländeauffüllungen bei anderen Projekten nutzen
sollte.
So wird ja zum Beispiel fürs geplante Hilfeleistungs-
zentrum im Gewann „In den Milben“ eine Menge Mate-
rial benötigt. Denn laut Überschwemmungs-Karten ist
das tiefliegende Feldstück zwischen dem Weiherhof
und der RNV-Haltestelle bei der Stahl-Kreuzung,
zumindest bei einem sogenannten „Jahrhundert-Hoch-
wasser“, ein gefährdetes Areal. Deshalb muss das Hil-
feleistungszentrum dort – zumal selbst ja eben für sol-
che Extremereignisse als Notunterkunft konzipiert  –
deutlich höher kommen. Da wäre es am sinnvollsten,
für die dort erforderlichen Mengen den Erd- und Kies-
aushub der Fischkinderstube zu verwenden. Zumin-
dest ein Teil des Materials ließe sich so direkt weiter
nutzen.  Sicher wird für andere Vorhaben, etwa Neckar-
hausen Nord ebenfalls in den kommenden Jahren Aus-
hub gebraucht (siehe den tief liegenden Viktoria-Platz).
Gestern in der öffentlichen Haushaltssitzung des
Gemeinderats sprach unser Fraktionssprecher Hans
Stahl in seiner Etat-Rede für die UBL das Thema an und
bat darum, hier mögliche Synergie-Effekte zu prüfen.
Was übrigens auch schon seitens der Feuerwehr beim
Gemeindebauamt angeregt wurde. Die enorme Zahl an
LKW-Fahrten durch die Gemeinde für den Abtransport
der Erdmassen ist ja ein Wermutstropfen der „Fischkin-
derstube“,  und dieses Gewässer-Projekt wird bekannt-
lich nicht von allen Bürgerinnen und Bürgern befürwor-
tet. Umso wichtiger ist es, die Transport-Belastungen
so gering wie möglich zu halten und – auch aus Kosten-
gründen  – sinnvoll in die Logistik mit unseren parallel
laufenden kommunalen Großvorhaben, gerade den
Pflichtaufgaben, einzubinden. Bei zeitlichem Versatz
dann eben mit Zwischenlagerung möglichst in der
Nähe des Bedarfs. (SKV)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Bildungspolitik: Was will die CDU? Salto rückwärts
oder nicht?
Mit dem Slogan „Qualität statt Einheitsbrei“ und der
aus der Luft gegriffenen Behauptung, die grün-rote
Landesregierung habe die Schulen „ins Chaos
gestürzt“, versucht die CDU Stimmung für einen Wech-
sel zu machen. Eine solche generelle Unzufriedenheit
ist nicht erkennbar, im Gegenteil. Deshalb verspricht
die CDU einerseits „keinen Salto rückwärts“, aber sie
will die pädagogischen Neuerungen wieder unterbin-
den. 
Wie war die Situation bei Regierungsantritt? Unter der
schwarz-gelben Regierung hatte ein jahrelanger Reform-
stau die Schullandschaft gelähmt. Die Hauptschulen
erlebten einen raschen Niedergang, alle drängten in die
Realschulen und Gymnasien. Die Pisa-Studien belegen
noch immer einen schwerwiegenden Mangel unseres
Schulsystems: Der Schulerfolg ist mehr als in den mei-
sten anderen Ländern von der sozialen Stellung der
Eltern abhängig. Die grün-rote Regierung hat nun die
Möglichkeit geschaffen, Gemeinschaftsschulen zu grün-
den, wo Schulen und örtliche Gemeinderäte und Bürger-
meister das wollten. Das Konzept der Gemeinschafts-
schule ist gerade kein Einheitsbrei, sondern sieht vor,
dass innerhalb jeder Lerngruppe alle in ihrem Tempo vor-
anschreiten können und individuell gefördert werden. Es
braucht natürlich seine Zeit, bis in einer neuen Schulform
alles rund läuft, aber schon jetzt zeichnet sich ab, dass
sie funktioniert und zum Erfolgsmodell wird. Und das
obwohl die meisten leistungsstarken Kinder weiterhin in
die Gymnasien gehen und Gymnasien sich an
Zusammenschlüssen zu Gemeinschaftsschulen noch
kaum beteiligen. Von einer Benachteiligung der Real-
schulen, wie von der CDU behauptet, kann keine Rede
sein. Auch sie haben Pool-Stunden zur individuellen För-
derung schwächerer Schüler erhalten.
Fazit: Unsere Bildungslandschaft ist in Bewegung
gekommen, Lehrer/innen nutzen ihre pädagogische
Freiheit, Eltern haben mehr Entscheidungsspielraum,
Kinder haben mehr Selbstverantwortung für ihr Ler-
nen. Hier wieder die Bremse reinzuhauen wäre total
unfair gegen über den Schulen, die sich auf den Weg
gemacht haben zu neuen pädagogischen Methoden
und jetzt erste Erfolge sehen. Für die Umsetzung
grundlegender Reformen im Bildungsbereich genügt
eine Legislaturperiode nicht. Jetzt ist nicht die Zeit für
Protestwahlen oder „Denkzettel“, die jetzige Regie-
rung hat eine Chance verdient, ihr Werk fortzusetzen.
(WH)
Info & Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Nr. 7 Donnerstag, 18. Februar 2016 Seite 15



Es war einmal - ein deutscher EU-Energiekommissar 
Zum Anlass: EU-Kommissar G. Oettinger (Energiekom-
missar bis 2014) sprach am letzten Sonntag bei einem
Bürgerempfang des CDU-Gemeindeverbandes im 
Neckarhausener Schloss.
Ende 2014 hatte die EU-Kommission mit der ausschlag-
gebenden Stimme des scheidenden deutschen Kommis-
sars die Subvention des britischen AKWs Hinkley Point
abgesegnet. Die genehmigten Beihilfen setzen neue
Rekordmarken in der europäischen Subventionspolitik.
Der Betreiber des AKWs, die EDF, soll mit dem Beschluss
der Kommission für die ersten 35 (!) Betriebsjahre des
neuen Reaktors einen Festpreis, weit über dem heutigen
Marktpreis, sowie eine Kreditgarantie über 10 Mrd. Pfund
bekommen. 
Zitat Franz Alt in der Süddeutschen Zeitung: „Der Noch-
EU-Energiekommissar sagte in diesen Tagen (Juli 2014)
vor dem Wirtschaftsrat der CDU: Deutschland sei „unter-
wandert“ von Eigenheimbesitzern mit Solaranlagen, Bau-
ern mit Bioenergie-Kraftwerken und Bürgern, die sich
finanziell an Windkrafträdern beteiligen. Bisher hat die
Politik den Bürgern empfohlen, sich an der Energiewende
zu beteiligen. Doch jetzt werden Sie für ihr Engagement
als „Unterwanderer“ beschimpft. Er macht damit ganz
deutlich, dass er Energiepolitik ausschließlich im Sinne
der vier großen Energiekonzerne betreibt und nicht im
Interesse von Millionen Bürger/innen." 
Es war diesem EU-Kommissar vorbehalten, wenn auch
unfreiwillig, Licht ins Dunkel der weltweiten Förderwirt-
schaft zu bringen. Er predigt  immer wieder, dass erneu-
erbare Energien viel zu hoch gefördert würden und ließ
seine Beamten zur Beweisführung einen Subventionsbe-
richt erstellen, der ihn bestätigen sollte. Die Beamten
waren fleißig. Sie listeten nicht nur die staatl. Fördersum-
men für die Erneuerbaren auf, sondern auch die für die
Fossilen und Atomaren. Dieser Bericht landete bei der
Süddeutschen Zeitung. Die zu streichenden Passagen
waren zwar rot markiert, aber noch nicht gelöscht. 27 Län-
der der Europäischen Union hatten erneuerbare Energie-
träger mit insgesamt 30 Mrd. Euro gestützt. Aber: Für
AKWs wurden 35 Mrd. aufgewendet und Kohle und Gas
erhielten 40 Mrd. Rechnet man die sozialen und gesund-
heitlichen Folgekosten dazu, so die EU-Beamten, wird die
fossil-atomare Energiebranche mit 130 Mrd. Euro/Jahr
gestützt. Mit einem Klick auf die Löschtaste wurden die
Zahlen für den offiziellen Bericht geschönt. Seriöse Infor-
mationspolitik sieht anders aus. (RS)
Nächstes OGL-Treffen am 19. Februar
Freitag, 19.02.2016, 19.30 Uhr: Treffen in der Gaststätte
„Friedrichshof (Anna-Bender-Straße 25) in Edingen. The-
ma: Planung kommunalpolitischer Initiativen für 2016.  
Gäste sind – wie immer – herzlich willkommen. 
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de 
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Zur Landtagswahl: NPD - für Sicherheit durch Recht
und Ordnung!
Einbrüche, Überfälle, Gewalt und Schlägereien - immer
öfter sogar Vergewaltigungen und Mord. Diese Ent-
wicklung zieht sich nicht nur durch große Städte wie
Mannheim. Die ganze Region ist davon betroffen. Die
Polizei steht dem immer machtloser gegenüber. An ihr
wird immer weiter eingespart. Der Chef der deutschen
Polizeigewerkschaft, Rainer Wendt schlägt daher schon
lange Alarm und fordert mehr Investitionen in die Polizei,
die zwischen Überstunden und Einsätzen bei Massen-
schlägereien in den Asylheimen an ihre Belastungsgrenze
stößt. Auch die Baden-Württembergische Polizeigewerk-
schaft verkündet ähnliches. In unserem Bundesland kom-
men auf 100.000 Einwohner gerade einmal noch 225 Poli-
zisten. Grün-Rot hat in der Sicherheitspolitik versagt.
Die NPD fordert daher: Endlich wieder in die Sicherheit
investieren! Die Arbeit der Polizei muss von Politik und
Gesellschaft entsprechend gewürdigt werden. Der Opfer-
schutz muss vor dem Täterschutz stehen! Es kann nicht
sein das Gewaltverbrecher mit Bewährungsstrafen davon
kommen! Kriminelle Asylbewerber und Ausländer haben
ihr Gastrecht missbraucht und haben unverzüglich in ihre
Heimat zurück zu kehren! Außerdem darf es keine weite-
ren Experimente wie die „Polizeistrukturreform" der ver-
gangenen Jahre geben. 
Die Nationaldemokraten sind die einzige authentische
politische Kraft für eine ordentliche Sicherheitspolitik. Seit
der Parteigründung 1964 ist das Motto: „Sicherheit durch
Recht und Ordnung" ein treuer Begleiter der NPD. 
Vor allem unser Wahlkreiskandidat Jan Jaeschke bemüht
sich besonders um die Sicherheitspolitik. Es wird höchste
Zeit mit ihm einen echten Volksvertreter in den Landtag
nach Stuttgart zu schicken. Jede Stimme für die NPD ist
eine Stimme für unsere Sicherheit! (JJ)
Info & Kontakt: 
Nationaldemokratische Partei Deutschland (NPD), Jan
Jaeschke, E-Mail: jan.jaeschke@npd-rhein-neckar.de 
Facebook: 
facebook.de/janjaeschke.npd/facebook.de/npdweinheim
Homepage: www.npd-rhein-neckar.de - 

Es ist höchste Zeit für klare Worte!
ALFA zur Asyl- und Zuwanderungspolitik:
Wir stehen voll und ganz zum Recht auf Asyl. Als Einfalls-
tor für schrankenlose Zuwanderung war dieses Recht
aber niemals gedacht. Wir brauchen eine Obergrenze für
die Aufnahme von Asylbewerbern und Flüchtlingen. Diese
Obergrenze ergibt sich aus der Summe der Aufnahmeka-
pazität der Kommunen, welche derzeit erreicht ist. Um
diese Obergrenze einhalten zu können, müssen wir die
Grenzen schützen Solange die EU dies nicht tut, muss
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Deutschland seine Grenzen kontrollieren. Wir verab-
scheuen Aussagen einer Partei, die auf wehrlose Men-
schen schießen will. Darüber hinaus wollen wir das Pro-
blem an der Wurzel angehen: Sichere Schutzzonen in den
Herkunftsländern und Verbesserung der Lebensqualität
vor Ort. Wer ein Bleiberecht bekommt, soll zügig integriert
werden. Im Gegenzug erwarten wir, dass unsere Gäste
sich an unser Recht und unsere Gepflogenheiten  halten.
Wer straffällig wird, muss abgeschoben werden, ebenso
wem kein Bleiberecht zugesprochen wird.
ALFA zur Inneren Sicherheit:
Wachsende Aufgaben bei immer weiter reduziertem Per-
sonal und schrumpfenden Mitteln – so kann unsere Poli-
zei ihre Aufgaben kaum mehr sinnvoll erfüllen. Wir fordern,
unsere Polizei zu stärken – durch mindestens 1.000 Per-
sonalstellen und einen echten Rückhalt durch die Politik
für deren wichtige, gefährliche Arbeit. Wir Bürger haben
ein Recht auf Sicherheit im Land.
Wir bieten den Wählern Baden-Württembergs im März
2016 eine seriöse, unideologische, zukunftsfähige, Wahl-
alternative. Wir stehen für Lösungen mit Sachverstand.
(RG)
Info & Kontakt: 
Allianz für Fortschritt und Aufbruch  (ALFA), Roland Geörg,
E-Mail: roland.geoerg@alfa-bw.de
Homepage: www.alfa-bw.de

Die Stiftung Naturschutzfonds in Baden-Württemberg
fördert dieses Jahr wieder Projekte zum Artenerhalt
und zum Schutz der Umwelt. Anträge können bis 1.
Mai gestellt werden
Von der Gemeindeverwaltung erhielten wir neulich den
Hinweis auf den diesjährigen Wettbewerb, nebst Info-
Adresse: www.naturschutz.landbw.de im Internet – herz-
lichen Dank hierfür! 
Zwar wird unsere nach wie vor sehr kleine BUND-Grup-
pe so bald kein eigenes Naturschutz-Projekt auf die
Beine stellen können, dennoch wollen wir gerne unsere
Rubrik hier im Amtlichen Mitteilungsblatt nutzen, um
auf den Wettbewerb und dessen Zielsetzung aufmerk-
sam zu machen. Es geht dabei um Beiträge, die helfen,
„die biologische Vielfalt in Baden-Württemberg zu sta-
bilisieren, also die heimischen Tier- und Pflanzenarten
und ihre genetische Vielfalt zu erhalten, ihre Lebens-
räume zu sichern und ihre Überlebenschancen zu ver-
bessern.“
Das Land Baden-Württemberg seinerseits will hierdurch
dazu beitragen, „das von der internationalen Staatenge-
meinschaft und der Europäischen Union definierte Ziel zu
erreichen, den dramatischen Verlust der biologischen
Vielfalt bis 2020 zu stoppen und eine positive Entwicklung
bis 2050 einzuleiten“. 
So ging es vor zwei Jahren speziell um den Erhalt der
Streuobstwiesen. Der Edinger Obst- und Gartenbauverein
nahm mit einem Kombi-Projekt von örtlichen Pflanz-, Pfle-
ge-, und Infomaßnahmen am Wettbewerb teil. Unter die
20 prämierten Vereine, Verbände oder Privatinitiativen
schafften es Helmut Koch, Alfred Lutz, Dietz Wacker und

ihre Mitstreiter zwar nicht, doch auch der Trostpreis wür-
digte den schönen Umweltschutz-Einsatz. 
Übrigens war bei den Streuobst-Siegern 2014 auch der
BUND vertreten, nämlich dessen Regionalverband
Schwarzwald-Baar-Heuberg sowie die BUND-Ortsgruppe
Ravensburg. Letztere hat gemeinsam mit einer Schule
binnen knapp 20 Jahren schon fast 1.700 Obstbäume in
ihrem Landkreis gepflanzt! 
Für all jene, die sich bis 1. Mai mit einem Projekt um eine
Förderung bewerben möchten, bietet die Stiftung Natur-
schutzfonds am 01.03.2016 in Stuttgart eine Informa-
tionsveranstaltung zur aktuellen Ausschreibung an.
Info & Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de      

Bestellungen der Festzug-DVD „1250 Jahre Geschichte“
Am 26.01. und 02.02.2016 zeigten wir den Film zum Jubi-
läumsfestzug „1250 Jahre Geschichte von Silke Buschul-
te-Ding und Götz Ding. 
An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank für die geleiste-
te Arbeit.
Wie bereits angekündigt, kann man die DVD für 12,50
Euro käuflich erwerben. Der Erlös soll für ein Kunst- und
Kulturprojekt verwendet werden.
Ihre Bestellung können Sie uns telefonisch oder per E-
Mail an info@kultur-und-heimatbund.de zukommen las-
sen. Sobald die DVDs fertiggestellt sind, werden wir Sie
informieren.
Info & Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
Telefon: 06203/808204,  
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Basisinformationsveranstaltung für Existenzgründer/
innen am 25. Februar in Mannheim 
Die Erstellung eines guten Geschäftskonzeptes mithilfe
fachkundiger Beratung ist Voraussetzung für eine gelun-
gene Existenzgründung im Handwerk. Um potentielle
Gründerinnen und Gründer mit Informationen zu versor-
gen, veranstaltet die Handwerkskammer Mannheim
Rhein-Neckar-Odenwald in Mannheim, in B1,1-2, Konfe-
renzraum Weinheim, am 25.02.2016 von 16.00 bis 17.30
Uhr eine kostenfreie „Basisinformation für Existenzgrün-
derinnen und Existenzgründer“. 
Das Team der Wirtschaftsförderung der Handwerkskam-
mer informiert über persönliche und fachliche Vorausset-
zungen der Gründung, die Wahl der Rechtsform sowie

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.
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Gründungsformalitäten. Außerdem wird grundlegendes
Wissen zur Geschäftsplanerstellung anhand eines Fallbei-
spiels vermittelt und auf öffentliche Finanzierungsmög-
lichkeiten des Vorhabens hingewiesen.
Dies ist eine verlässliche Veranstaltung, eine Anmeldung
ist nicht notwendig.
Wie kommen Unternehmen an öffentliche Aufträge?
Infoveranstaltung am 1. März in Mannheim
Die Informationsveranstaltung der IHK Rhein-Neckar in
Kooperation mit der Handwerkskammer Mannheim
Rhein-Neckar-Odenwald hilft Unternehmen, in den Markt
für öffentliche Aufträge einzusteigen.
Öffentliche Ausschreibungen stellen für Unternehmen vie-
ler Branchen eine lukrative Geschäftsmöglichkeit dar. Auf-
grund des komplexen Regelwerks und der strengen
Formvorschriften ist der Markteintritt jedoch nicht einfach.
Um sich erfolgreich an öffentlichen Ausschreibungen zu
beteiligen, bedarf es grundlegender Kenntnisse.
Interessierte können dazu von der Handwerkskammer
Mannheim, Ansprechpartner: Jürgen-Andreas Gergely,
Telefon: 0621/18002157, E-Mail: gergely@hwk-mann-
heim.de, mehr erfahren. 
Zudem sind nähere Details zur Veranstaltung unter:
www.rhein-neckar.ihk24.de abgelegt. 
Anmeldungen sind bei der Handwerkskamme (s.o.) oder
auf der auf der Homepage der IHK bis zum 22.02.2016
online.
Das Teilnahmeentgelt beträgt 30,00 Euro (inkl. einer
Zusammenfassung und Pausengetränken).
Homepage: www.hwk-mannheim.de

Vampir, Monsterchen und Polizist…
…feierten Fasching im Vogelnest. Am Dienstag, den
09.02.2016 um kurz nach neun begann das bunte Treiben.
Tiger, Löwe, Frosch, Käfer und viele mehr waren mit von
der Partie. Die Erzieherinnen hatten sich mit roten Nasen
und ausgefallenen Kopfbedeckungen ebenfalls in Schale
geworfen. Manch einer wollte lieber grüne Backen statt
Schnurrhaaren zum Löwenkostüm, aber wer will da schon
so genau sein? Konfetti war überall zu finden, sogar an
den Treppenwänden. Dort kann es noch immer bewundert
werden. Es wurde getanzt und gesungen und später auch
das Schwungtuch geschwungen. Alle Kinder packten mit
an. Das Närrischsein war viel zu schnell zu Ende. Doch die
Aussicht auf den nächsten Fasching tröstet die Kleinen
ein bisschen.
Nachdem Amt und Würden im Januar an den neuen Vor-
stand übertragen wurden, nahm dieser nun offiziell seine
Tätigkeit auf. Erste Beschlüsse zu Finanzen und Personal
sind erfolgreich verabschiedet worden und können nun in
die Tat umgesetzt werden.
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Info & Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

„Hamlet - Prinz von Dänemark“ (2016)
Am Freitag, 04.03.2016 wird um 19.30 Uhr im Schauspiel-
haus des Nationaltheaters Mannheim „Hamlet" von Willi-
am Shakespeare aufgeführt.
Die Karten gibt es ab dem 19.02.2016 bei den Verkaufs-
stellen.
Der Theaterbus fährt ab Neu-Edingen um 18.20 Uhr, ab
Edingen um 18.25 Uhr und ab Neckarhausen um 18.30
Uhr. Er hält an den üblichen Haltestellen.
Vorschau:
Die nächste Vorstellung „La juive“ findet am Mittwoch,
06.04.2016 statt.
Info & Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 
Almuth Laschefski, Telefon: 06203/3502 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, Bettina
Rochow, Telefon: 0621/1680310
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Wie solidarisch ist Deutschland?
Reiche werden reicher – Arme bleiben arm, während die
„Mitte“ gegen den Abstieg kämpft. Ein verblüffender
Befund, glaubt man dem Deutschen Institut für Wirt-
schaftsforschung DIW: Die Unternehmen boomen, doch
die Löhne stagnieren und gleichzeitig wächst die
Ungleichheit bei den Vermögen. Die Kluft zwischen
denen, die sehr viel haben und jenen, die mit wenig oder
sehr wenig auskommen müssen, ist heute besonders
groß. Deutschland nimmt bei der Vermögensungleichheit
in der Eurozone inzwischen einen enttäuschenden Spit-
zenplatz ein.
Was ist passiert? Wo bleibt die Beteiligung der Reichen
und Superreichen? Wann wurde der breite politische Kon-
sens aufgekündigt, dass Wachstum allen zugutekommen
soll? Die Filmemacherin Eva Schötteldreier machte sich
auf die Suche nach Antworten und entdeckte ein Land,
dessen soziale Balance deutlich angeschlagen ist. Sie traf
Starökonomen, Wissenschaftler, Familien, Millionäre,
Hartz-IV-Bekämpfer und Sozialethiker. 
Der beunruhigende Tenor: Bis weit in die 70er Jahre war
man sich einig, dass die steuerlichen Lasten und Abgaben
– je nach eigenen Kräften – relativ gleichmäßig verteilt
werden sollten. Dieses Prinzip gilt nicht mehr. Trotz anhal-
tendem Wirtschaftswachstum rutschen immer mehr Men-
schen ab, vor allem die Mittschicht gerät unter Druck: Sie
sind beim Steuerzahlen Spitze, ebenso bei den Sozialab-
gaben. Im Alter oder aber mit Kindern werden sie zu Ver-
lierern. Lösungen und Alternativen zur sozialen Schrägla-
ge sind in Sicht, brauchen aber die radikale Abkehr vom
Bestehenden.

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.

Theatergemeinde Mannheim
Gruppe Edingen-Neckarhausen
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Man will es gar nicht glauben, aber es gab auch Zeiten in
Deutschland, da lag der Spitzensteuersatz bei 95 Prozent
(!). Und ja, man muss es abermals betonen: Die Verant-
wortung für die rasante soziale Polarisierung tragen allein
SPD und die Grünen mit der Einführung der Agenda 2010
und dem Hartz-IV-System. Und man kommt nicht umhin,
angesichts der in der Sendung dargestellten Zustände der
inzwischen nur als „pervers“ zu bezeichnenden Vermö-
gensungleichheit in Deutschland, die Frage nach dem
Hintergrund der Flüchtlingspolitik der Regierung zu stel-
len. Soll damit von der sozialen Situation in Deutschland
abgelenkt und den Menschen Sündenböcke geliefert wer-
den?
Quelle: ARD-Mediathek, „Wie solidarisch ist Deutsch-
land?“, Sendung vom 15.02.2016
Info & Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 (ab 18.00 Uhr), 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de
Homepage: www.vdk.de/ov-edingen-neckarhausen

Herings-Essen

Bild: KVK 

Unter Jammern und Wehklagen zog am vergangenen
Samstag der gesamte Kummetstolle-Tross mit einer tief-
traurigen Anissa I. in die vollbesetzte TVN-Halle ein. 
Beistand erhielten sie durch den Pastoralreferent Markus
Schläfer, der die Anweisungen seines Chefs (die er in sei-
ner Cloud fand) ordnungsgemäß befolgte. Nach einer
Lesung für die Narren wurden die Reste der verblichenen
Fastnacht – sprich das Konfetti – im Winterwind verstreut.
Präsident Schläfer konnte viele nette Gäste begrüßen,
besonders erwähnt wurde Landtagsabgeordneter Georg
Wacker. 
Anschließend hielt eine sichtlich bewegte Prinzessin Anis-
sa I. ihre Abschiedsrede. Später bedankte sie sich mit vie-
len Geschenken beim Elferrat und allen, die sie während
der Kampagne unterstützten. 
Ein besonderes Highlight war unser Chef vom Protokoll,
Franz Schläfer. Mit spitzer Feder resümierte er das zu-
rückliegende Fasnachtsgeschehen und  beschrieb auf
allerfeinste Art die letzte Kampagne. Dabei hob er auch
den imaginären Finger um manches zu rügen. Natürlich
erwähnte er die „Tops“ im letzten Jahr und erinnerte dabei
auch an das Riesenevent „Wetten Spass“. Für diesen tol-
len Vortrag gab es „Standing Ovations“.  

Natürlich sahen wir noch einmal alle Tänze unserer Grup-
pen, es wurde sich bei allen bedankt, ob Trainerinnen,
Schneiderinnen usw. 
Eine besondere Auszeichnung erhielt an diesem Abend
unser Elferrat Waldemar Korsus, für seine besonderen
Leistungen erhielt er den Verdienstorden des Elferrates,
das „goldene Kummet“. 
Den Schlusspunkt setzte Markus Schläfer in seiner
gesanglichen Hommage an Prinzessin Anissa I mit seinem
Lied „Präsident zu sein, in diesem Verein…“. 
Zum Abschluss gab es die allerletzte „After-Show-Party“
in dieser Kampagne und nochmals ein großes Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer, die mit dazu beitru-
gen, dass die Kampagne wieder so gelungen war. 

Termine
Freitag, 19.02.2016, 20.00 Uhr: Probe des Hauptorche-
sters; 17.15 Uhr: Probe Windspiel (Elementarblasorche-
ster); 18.10 Uhr: Probe Windstärke 08 (Jugendblasorche-
ster).
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

„Nr.1“-Hits der letzten 40 Jahre mit dem Chor Pop21
Unter der Leitung von Christian Kurtzahn veranstaltet der
Chor Pop21 am Samstag, 27.02.2016 um 18.00 Uhr ein
Konzert in der Evangelischen Kirche in Edingen (Haupt-
straße).
Lassen Sie sich von reizvollen Arrangements und viel
Schwung an diesem Abend begeistern. 
Schon heute möchten wir alle Mitglieder, Freunde und
Konzertbegeisterte zu diesem Chorkonzert einladen. Der
Eintritt ist frei; Spenden erwünscht.
Chorproben
Donnerstag, 18.30 Uhr: Probe Männerchor; 19.30 Uhr:
Probe Frauenchor / Freitag, 17.00 Uhr: Probe Chor
Pop21.
Info & Kontakt
Sängereinheit Edingen, E-Mail: info@Saengereinheit-
edingen.de
Homepage: www.Saengereinheit-Edingten.de

Nächste Chorproben
Ab sofort bereiten sich unsere Sänger vom Männerchor
MGV/Germania auf die Wertungssingen im Frühsommer
vor.
Der Chor trifft sich am Dienstag, 23.02.2016, um 19.30
Uhr im Vereinsheim. Die Tenor-Stimmen beginnen um
19.30 Uhr, die Bass-Stimmen stoßen um 20.15 Uhr dazu. 
Wir bitten um Beachtung der geänderten Probenzeit und

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.

Man singt wieder!
MGV »Sängereinheit 1867 Edingen« e.V.
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um pünktliches wie vollzähliges Erscheinen.
Am Mittwoch: Infoabend zum Frauenausflug 2016 
Die Drei-Tages-Fahrt führt dieses Mal in der Zeit vom 05.
bis 07.05.2016 ins Allgäu in das Städtchen Kaufbeuren.
Anmeldungen nehmen die Organisatorinnen Isabelle
Quintel, Telefon: 0621/897077, E-Mail: i.quintel@merkur-
reiseland.de und Renate Stein, Telefon: 06203/13236, E-
Mail: stein.renate@gmx.de gerne entgegen. 
Der Informationsabend findet am kommenden Mittwoch,
24.02.2016 um 19.00 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof"
statt.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Frühlingsfest am 12. März
Die Vorbereitungen für unsere Frühlingsfeier am
12.03.2016 laufen auf Hochtouren. Das Theaterensemble
probt eifrig, die Tombola-Sammler sind unterwegs und die
Verantwortlichen planen einen reibungslosen Ablauf. 
Da die Sitzplätze nummeriert sind, empfehlen wir Gästen,
die zusammen den Abend genießen wollen, den Kauf ihrer
Karten bei Heike Seitz, Wingerstäcker 1, Telefon:
06203/5279, zu holen.
Chorproben
Montag, 22.02.2016, 19.30 Uhr: Germania Rocks /
Dienstag, 23.02.2016, 19.30 Uhr: Männerchor; 20.15 Uhr:
Männerchor Bässe. Die Proben finden im MGV-Heim
statt.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, den
23.02.2016 um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in 
Neckarhausen statt.

Schnittkurs: Wir schneiden Hochstämme in der Streu-
obstwiese
An den beiden Samstagen am 27.02. und 05.03.2016
werden schon ab 11.00 Uhr Hochstämme in der Streu-
obstwiese an der Mannheimer Straße geschnitten.
Interessierte sind herzlich zu allen Terminen eingeladen.

Winterschneidkurs mit Theorie- und Praxisteil am 26.
und 27. Februar
Wie es schon seit langen Jahren bei uns die Praxis ist, bie-
ten wir auch im Winter dieses Jahres einen Winter-
schneidkurs mit einem theoretischen und einem prakti-
schen Teil an. Dieser Schneidkurs bietet wieder allen

unseren Mitgliedern, aber auch allen interessierten Obst-
und Gartenbaufreunden, die Möglichkeit ihr Wissen hin-
sichtlich eines guten Winterschnitts zu vertiefen und auch
neue Erkenntnisse zu erfahren. Hierzu bietet unser Dop-
pel-Schneidkurs am Ende dieses Monats wieder eine gute
Gelegenheit, zumal wir mit Herrn Georg Schneider (Obst-
hof Edingen) einen ausgewiesenen Experten wieder
gewinnen konnten. 
Der Theorievortrag - jedoch mit vielen praktischen Hin-
weisen - von Herrn Schneider findet am Freitag,
26.02.2016, ab 19.30 Uhr, im Nebenzimmer der Viktoria-
Gaststätte (Porschestraße) statt.
Am nächsten Tag, Samstag, 27.02.2016, treffen wir uns
um 14.00 Uhr auf dem Obstbaumgrundstück unseres Mit-
glieds Gerhard Merkle in der Nähe der Eichendorffstraße.
Dort wird Herr Schneider mit der Schere in der Hand die-
ses Schneiden praktisch zeigen und - wie gewohnt - alle
Fragen der Kursteilnehmer fachmännisch beantworten.
Also laden wir alle Obst- und Gartenbaufreunde auch hier
herzlich ein.  

Schneidkurs nur für Frauen am Samstag, 20. Februar,
14.30 Uhr 
Diesmal findet unser beliebter Schneidkurs bei Brigitte
Häusle in der Robert-Koch-Straße 9 statt. 
Die Fachwarte Georg Schneider und Alfred Lutz sind lei-
der verhindert, der Schneidkurs wird deshalb vom Fach-
wart und Landwirtschaftsmeister Helmut Koch übernom-
men. 
Nichtmitglieder sind willkommen.
Einführung in den Schießsport Mittwoch, 24. Februar
bei der SG Tell in Edingen
Nur noch wenige Plätze sind frei, man kann sich noch bis
Samstag, 20.02.2016 anmelden.
Bei der Anmeldung werden 10,00 Euro fällig. Das Melde-
geld beinhaltet Essen, Trinken, Munition und viele Preise.
Wir freuen uns auf einen schönen und treffsichern Abend.
Alle Termine der LandFrauen stehen auch auf unserer
Homepage.
Homepage: www.landfrauen-Edingen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Am Samstag, den 20.02.2016 findet um 19.30 Uhr die
diesjährige Jahreshauptversammlung im Versammlungs-
raum des Anglervereins statt.
Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung,
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
2015, 4. Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Bericht des Kas-
sierers, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des
Kassierers, 8. Bericht des Sportwarts, 9. Bericht des
Jugendwarts, 10. Bericht des Gewässerwarts, 11. Bericht
des I.G.-Vertreters, 12. Entlastung der Vorstandschaft,,
13. Wahl der Vorstandschaft, 14. Wahl des Ehrenrats, 15.
Wahl der Kassenprüfer und 16. Verschiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzen-
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den Hans-Jürgen Weißling, Mannheimer Straße 28, 68535
Edingen-Neckarhausen, eingereicht werden.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Zahlreiche Mitglieder konnte der Vorsitzende Jürgen Tho-
ma am 24.01.2016 zur Jahreshauptversammlung in der
Vereinsgaststätte „Bei Toni“ begrüßen. Darunter auch die
Ehrenmitglieder Fritz Wild und Dr. Jürgen Kumm, der
Ehrenvorsitzende Klaus-Dieter Immerz sowie der Ehren-
ringträger und Alt-Gemeinderat Georg Kohler.
Die Ausrichtung der dreitägigen THS-Verbandsmeister-
schaft war die wohl größte Herausforderung im vergange-
nen Jahr, so berichtete Vereinsvorsitzender Jürgen Thoma
in seinem Geschäftsbericht. Sein Dank ging an alle Mit-
glieder, ohne deren tatkräftige Unterstützung die Durch-
führung eines Turniers mit fast 400 Teilnehmern kaum
möglich gewesen wäre. Eindrucksvoll schilderte er auch
das Mitwirken einiger Vereinsmitglieder beim Historischen
Festumzug zur 1250-Jahrfeier der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.
Die durchweg positiven Jahresberichte der einzelnen
Spartenleiter waren Beleg dafür, dass die Hundesportler
auf ein erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken konnten. So
berichtete Kassiererin Gabi Thiel über eine überaus
erfreuliche Entwicklung der Kasse. Die einwandfreie 
Kassenführung wurde ihr von den Kassenprüfern Diana
Nettkau und Boris Dewald bestätigt und es erfolgte die
einstimmige Entlastung durch die Versammlung. Jochen
Seitz, Übungsleiter der Sparte IPO (Schutzhundesport),
berichtete über die beiden vereinsinternen Prüfungen und
deren Ergebnisse. Basisübungsleiterin Anne Neureuther
zählt indes 29 Welpen und einen Junghund sowie 30
Mensch-Hund-Teams die regelmäßig an den Übungs-
stunden teilnehmen. Für die Agility-Sparte berichtete 
Katja Krauth über die erfolgreiche Teilnahme an zahlrei-
chen Turnieren, darunter als Highlight die German Clas-
sics, die Deutsche Meisterschaft dhv und VDH, die Euro-
pean Open sowie letztlich sogar die nach 2014 erneute
Teilnahme von Christina Bergtholdt an den Weltmeister-
schaften. Aus dem Bereich THS (Turnierhundesport)
berichtete Übungsleiterin Martina Nicht. In der Sparte trai-
nieren derzeit ca. 40 Teams, die im Laufe des Jahres
erfolgreich an der Kreismeisterschaft, der swhv-Ver-
bandsmeisterschaft sowie an der dhv- und VDH-Deut-
schen Meisterschaft teilnahmen. Besonders die Jugend-
lichen starteten immer wieder erfolgreich für den HSV
Edingen. Ebenso wie schon ihre Vorredner/innen konnte
Obedience-Spartenleiterin Neele Merkel von der Teilnah-
me an diversen Prüfungen und der Durchführung einer
Prüfung auf dem heimischen Platz berichten.
Nach erfolgter Entlastung der Vorstandschaft fanden
unter Leitung von Dr. Jürgen Kumm die Neuwahlen statt.
Nahezu alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig
gewählt. Im Einzelnen sind dies: 1. Vorsitzender: Jürgen
Thoma, 2. Vorsitzende: Martina Nicht, Kassiererin: Gabi
Thiel, Schriftführerin: Andrea Schmeiser-Merkel, Übungs-
leiterin Basis: Anne Neureuther, Übungsleiter IPO: Jochen

Seitz, Übungsleiterin Agility: Franziska Bergtholdt,
Übungsleiterin THS: Martina Nicht, Jugendleiterin: Marion
Dorn, Beisitzer: Neele Merkel, Anne Eschelbach, Klaus-
Dieter Immerz, Kassenprüfer: Manuela Berger und Martin
Heidenreich.
Zu guter Letzt stimmte die Versammlung einer Beitragser-
höhung für erwachsene Mitglieder um 5,00 Euro auf nun
35,00 Euro Jahresbeitrag je Mitglied einstimmig zu. Grund
hierfür sind insbesondere die gestiegenen Abgaben für
den Verband.
Info & Kontakt
HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Soziale Medien: 
facebook.com/HSVEdingen / youtube.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Herings-Essen am Aschermittwoch

Bild: BSV 

Das Herings-Essen im vorigen Jahr hatte ein solch positi-
ves Echo, dass sich eine Wiederholung in diesem Jahr
aufdrängte und sich eine Fortsetzung im nächsten Jahr
anbietet. 
Die 2. Vorsitzende Rita Schreckenberger begrüßte wieder
über 60 Teilnehmer im vollbesetzten Saal bei unserem
Vereinsmitglied Manfred Müller im „Friedrichshof“ in Edin-
gen, unter ihnen unsere Ehrenvorsitzende Gertrud Quintel. 
Serviert wurden Matjes nach Hausfrauenart und Heringe
mit Sahnesoße, aber auch fleischige Alternativen.
Dieses gemeinsame Herings-Essen ersetzt den in den
vergangenen Jahren in der Karnevalszeit beim BSV
gefeierten „närrischen Stammtisch“, der aber leider
wegen nachlassender Resonanz bei der älter werdenden
Mitgliedschaft, zunehmender Schwierigkeiten bei der
Gewinnung von vereinsinternen und externen Akteuren
und stetig steigender Kosten aufgegeben werden musste.
Aber dieses Treffen ist ein äquivalenter Ersatz, bei dem bei
schmackhaftem Essen und vielen Gesprächen unterein-
ander eine harmonische und freundschaftliche Stimmung
die Basis für weitere Zusammenkünfte der BSV´ler dar-
stellt.
Ambulanter REHA-Sport
Am Freitag, 19.02.2016 ist wieder Hallengymnastik in der
Eduard-Schläfer-Halle und am Montag, 12.02.2016,
Schwimmen und Wassergymnastik im Freizeitbad; beides
beginnt jeweils um 19.00 Uhr.
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Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizen-
zierten Übungsleiterinnen. Daher kann auch ambulanter
REHA-Sport gemäß ärztlicher Verordnung angeboten
werden.

RSV-Radler: Splittergruppe aktiv
Da die große Mehrheit unserer Gruppe dem Regenradar
vertraute, der nichts Gutes verhieß, hier der Bericht eines
Wagemutigen, der sich davon nicht beirren ließ: „Also:
Zwei mutige Pedalritter machten sich trotz der per Mail
mitgeteilten Bedenken auf den Weg, denn sie waren sich
sicher, das war nur Geschwafel von Axel, der hatte
bestimmt einfach keine Lust. So traf man sich recht
pünktlich am Schloss und entschied sich dem Regen,
aus Süden kommend, entgegen zu fahren. Da bei dem
Wetter auf niemanden gewartet wurde, ging es los nach
Edingen und schon setzte leichter Nieselregen ein. Soll-
ten wir das von Axel gewünschte Glück doch gebrau-
chen? Nach einem kurzen Gedanken ans Heimfahren
dann doch weiter nach Grenzhof und Schwetzingen, an
einer Ampel entschied man sich dann weiter Richtung
Süden zu fahren. Die Ampel sprang auf grün, schnell
rüber und danach noch Helmüberzug drüber, denn es
fing wieder an zu regnen. Wollte uns das Wetter etwas
sagen? “Dreht endlich um, ich werde euch ärgern!” Denn
nach jeder Entscheidung, die Runde noch auszudehnen,
kam das Nass von oben. Egal, die Ritter hatten aufgesat-
telt, also weiter nach Ketsch auf den Rheindamm mit Sei-
tenwind von vorn. Da begegneten uns dann tatsächlich
noch andere Mutige, die dem Wetter trotzten. Zwischen-
durch klarte es immer mal wieder etwas auf und es wur-
de etwas trockener. Es stand noch Nachmittagspro-
gramm an, so wurde am Lußhof eine kleine Teepause
eingelegt und dann mit Seitenwind von hinten zurück
nach Ketsch. Es blieb dann halbwegs trocken, so dass es
doch ganz schön war. Über Ketsch und Brühl ritt man
dann zurück nach Schwetzingen. Wieder Richtung
Grenzhof, diesen jedoch umfahrend, die böde Straße
dort, nach Neu-Edingen. Das Wetter war hell und 
trocken, so wurde der eine Pedalritter noch mutiger, (viel-
leicht übermütig?) und beschloss noch einen kleinen
Schlenker auf dem Heimweg zu fahren, weiter trocken,
also den Schlenker etwas ausdehnen. Wie konnte es
anders sein, das Nass von oben setzte wieder ein, egal
weiter gehts. MA-Suebenheim, das war unbekannt, also
durch da, immer den Fernsehturm im Blick, in Neuost-
heim runter zum Neckar. Dort über den Neckar und an
der Feudenheimer Schleuse vorbei. Dabei weiterhin Nie-
selregen, aber es ging nicht anders, das Zuhause war
noch nicht erreicht, also weiter: Ilvesheim, Ladenburg,
Schriesheim streifend, dort auf die alte Bergstraße und
Richtung Heimat. Da wurde es doch auch wieder etwas
heller und trockener, noch durch die Stadt im Verkehr mit
schwimmend nach Haus. Und dann ab unter die Dusche,
aber halt, wie sieht das Radel aus, also erst mal das,
dann der Ritter selbst. Es war aber nett, trotz Regen und
nicht zu kalt, also eindeutig nur Geschwafel von Axel,
besser nicht mehr auf den hören.“

Der RSV informiert: Generalversammlung
Am 04.04.2016 findet um 19.00 Uhr in der „Kutscherstu-
be“ (Heinrich-Heine-Straße 4) die diesjährige RSV-Gene-
ralversammlung statt.
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Nach spannenden Spiel gewinnt die Zweite
Das letzte Wochenende stand ganz im Zeichen des Kegel-
sports. Am Samstag fuhren die Spieler der 1.  Mannschaft
nach Heddesheim zum Spiel gegen die TSG Dossen-
heim/AN Weinheim I. Im Spitzenspiel standen sich der
Zweite und der Dritte gegenüber. Das Starttrio mit Daniele
Raufer, Patrik Beck und Karlheinz Tschoepe kam nur lang-
sam ins Spiel. Wertvolle Punkte gingen verloren. Daniele
Raufer, der etwas angeschlagen war, wurde nach 100 Wurf
gegen Frank Bassauer ausgewechselt. Nach 200 gespiel-
ten Wurf, standen doch akzeptable Ergebnisse auf dem
Spielbericht. Der Rückstand lag bei 44 Holz. Was kann das
Schlusstrio mit Heiko Reutemann, Steffen Hambitzer und
Herbert Kuprian leisten? Nach einem etwas wackeligen
Start konnten sich die Spieler kräftig steigern. Aber es gab
auch sehr starke Gegner. Markus Bähr von der TSG Dos-
senheim/AN Weinheim spielte mit 939 Holz Tagesbestlei-
stung und als einziger über die 900 Holz Grenze. Gegen
diesen stark aufspielenden Gegner verlor man weitere 48
Holz. Am Ende war das Spiel mit 5289:5197 Holz verloren.
Schade, da war mehr drin. Die Einzelergebnisse: Daniele
Raufer 433 / FrankBassauer 410, Karlheinz Tschoepe 847,
Patrik Beck 852, Heiko Reutemann 878, Herbert Kuprian
879 und Steffen Hambitzer 98 Holz. 
Am Sonntag machte es dann die 2. Mannschaft besser.
Sie konnte ihr Heimspiel gegen KC Rollendes Glück Lam-
pertheim II gewinnen. Nun aber zum Spielverlauf. Im
Startpaar spielten Uwe Quandt und Roland Heibel. Uwe
spielte ein mittelprächtiges Ergebnis, während Roland fast
neben sich stand. Roland, Kopf hoch, bald wirst Du auch
im Spiel die Leistung vom Training  bringen können. Eini-
ge Holz Vorsprung waren es dann doch. Im zweiten Paar
war unsere Frauenpower auf der Bahn. Annette Rausch
mit gutem 396 Holz und Annette Metz mit mittelgutem
Ergebnis. Der Vorsprung blieb erhalten. Das Schlusspaar
mit Andreas Metz und Kai Luca Bassauer gaben jeweils
nur 1 Holz ab. Gewonnen wurde das Spiel mit 2305:2291
Holz. Zu den Einzelergebnissen: Roland Heibel 349,
Annette Metz 351, Annette Rausch 396, Uwe Quandt 403,
und Andreas Metz 422 Holz.  
Die nächsten Spiele
Am Sonntag spielen beide Mannschaften in Edingen.
Unsere Gegner ist der KC SpVgg. Sandhofen I und II. Um
9.30 Uhr beginnt die 2. Mannschaft und um 12.00 Uhr
gehen dann die Spieler der 1. Mannschaft auf die Bahnen.
Training
Wir trainieren donnerstags von 16.00 bis 19.00 Uhr in der
Großsporthalle. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de
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Karten für Schützenball
Für unsere am 19.03.2016 stattfindende „Tropical Night
Party“ sind seit vergangenem Montag noch 20 restliche
Karten bei Schreibwaren „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
erhältlich.

1. Mannschaft: Im dritten Testspiel der erste Sieg und
das auch sehr überzeugend! 
Auf gutem Niveau und einem sehr hohem Tempo geführ-
ten Spiel präsentierten sich beide Mannschaften auf dem
DJK-Gelände. Dem 1:0 durch Torjäger Steffen Ruf folgte
kurz vor der Pause das verdiente 2:0 durch Marco Rocca.
Nach dem Wechsel kamen beide Mannschaften zu ihren
Gelegenheiten, wobei man zu keinen Zeitpunkt das
Gefühl hatte dieses Spiel aus der Hand zu geben. Dem 1:2
Anschlusstreffer folgte kurz vor Schluss das 3:1 wiederum
durch Steffen Ruf und toller Vorarbeit durch Gregor Zim-
mermann.
Drei Tage später ging es dann gegen den Heidelberger
Kreisligisten FC Rot. Marco Rocca brachte seine Farben
mit 1:0 in Führung, danach spielten nur noch der FC Rot.
Nach 75 Minuten stand es 1:5 aus Sicht der DJK/Fortuna.
Doch die Moral war nicht gebrochen. Christian Haas und
Marco Rocca verkürzten auf 3:5. Dabei blieb es dann
auch. 
Bei den beiden Spielen kamen folgende Spieler zum Ein-
satz: R.Zimmermann, Lindt, Gremm, Hemberger, Rausch,
L.Bauer, Haas, Brückner, Önerler, Ruf, G.Zimmermann,
Rocca, Schreiner, Baum, Ercan, Dimasssi. 
Am kommenden Sonntag, 21.02.2016 um 14.00 Uhr steht
dann das nächste Testspiel an. Die Elf von Christian Emig
gastiert beim Landesligisten FV Fortuna Heddesheim.
2. Mannschaft der DJK/Fortuna vom Spielbetrieb in
der Kreisklasse A1 abgemeldet
Mit sofortiger Wirkung hat die DJK/Fortuna Edingen 
Neckarhausen nun auch ihre 2. Mannschaft, die in der
Kreisklasse A1 spielt, vom Spielbetrieb abgemeldet.
Nachdem Matthias Schläfer am Ende des vergangenen
Jahres Platz für Kai Smietana machte, dachten die Ver-
antwortlichen das Ruder noch herumreißen zu können.
Die Vorrunde konnte man gerade noch so beenden, doch
für die Rückrunde fehlen einfach die Spieler um die Run-
de einigermaßen zu beenden. Leider konnten die Verant-
wortlichen keine weiteren Spieler für die A-Klasse-Mann-
schaft verpflichten. Daher entschloss sich der sportliche
Leiter Manuel Ihrig nun die Mannschaft abzumelden. „Die
Rückrunde zu spielen macht einfach keinen Sinn, wir
haben für die 2. Mannschaft einfach zu wenig Spieler“
sagte Manuel Ihrig.
Testspielergebnisse Junioren
D – TSG Seckenheim (3:4); Das Spiel der B Jugend gegen
die SG Eppelheim/Pfaffengrund wurde kurzfristig abge-
sagt.

Nächste Testspiele Junioren
Samstag, 20.02.2016, 11.30 Uhr: C – SG Wiesenbach/
Lobbach II (Kunstrasenplatz in Neckarhausen); 14.00 Uhr:
TSV Neckarau – B.
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir alle
Mitglieder am Samstag, 19.03.2016 um 19.00 Uhr ins
Gasthaus „Zum Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25)
in Edingen) ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verle-
sung des Protokolls der letztjährigen JHV durch den
1.Vorsitzenden, 4. Geschäftsbericht des 1.Vorsitzenden,
5. Abteilungsberichte, 6. Kassenbericht, 7. Kassenprü-
fungsbericht, 8. Aussprache zu den Berichten, 9. Entlas-
tung des Vorstandes, 10. Anträge, 11. Verschiedenes.
Anträge sind schriftlich oder per E-Mail zu stellen und
müssen fünf Tage vor der Versammlung in Händen des 1.
Vorsitzenden Udo Döbele, Jahnstraße 7e, 68535 Edingen-
Neckarhausen, sein.
Knappe Testspielniederlage gegen die SG Limburger-
hof II
Gegen den C Ligisten aus dem Rhein-Mittelhaardt Kreis
kassierte unsere PM eine knappe 2:3 Heimniederlage.
Schon früh gingen die Gäste mit 2:0 in Führung, nach der
Pause konnten F. Kautsch und Y. Yaman das Spiel aus-
gleichen. In der 75. Minute dann aber die erneute Führung
für die SG Limburgerhof. Dem hatte unsere PM nichts
mehr entgegenzusetzen.
Das Nächste Testspiel findet am 28.02.2016 um 10.00 Uhr
statt. Gegner im heimischen Sport- und Freizeitzentrum
ist die Post SG Kleiber Mannheim.
Info & Kontakt
Sascha Ihrig, Pressewart, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, 
Vereins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.co/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.fortuna-edingen.mein-verein.de

Klettern: Sponsoringfonds von MVV Energie fördert
neue Kletterwand
Der erste Teil der neuen Kletterwand steht. Am vergange-
nen Mittwoch musste ein Teil der Holzverkleidung  der
Halle weichen. An dieser Stelle entstand nun der erste 8
m² große Abschnitt der neuen Kletterwand. Bis im Herbst
sollen weitere Teile dazukommen, sodass am Ende zwi-
schen 30 und 40 m² neuer Kletterfläche entstanden sind.
Die neue Kletterwand wurde nötig, da der alte Kletterraum
im Jugendhaus für die vielen jungen Kletterer einfach zu
klein wurde und außerdem eine Herausforderung für die
großen Kletterer fehlt. Außerdem wird durch die neue Klet-
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terwand auch behinderten Mitgliedern mehr Möglichkei-
ten bei der Entdeckung des Sports gegeben bzw. die Aus-
übung dieses Sports erst ermöglicht. Möglich gemacht
hat den Neubau eine großzügige Spende des Sponso-
ringfonds der MVV Energie.
Ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle an Andreas
Müller, der den Neubau geplant und überwacht hat sowie an
allen fleißigen Helfer/innen und natürlich der MVV Energie.
Clubhaus: offizielle Neueröffnung am 20. Februar mit spa-
nischem Abend
Unser neuer Pächter Alberto Duenas hat seit Dienstag,
16.02.2016 für Sie geöffnet und bewirtet sie mit seiner
spanisch-deutschen Küche. 
Kegelclubs, Stammtische und natürlich auch Familienfe-
ste bewirtet Herr Duenas natürlich gerne. Bitte melden Sie
sich einfach im Clubhaus, Telefon: 06203/2338. 
Am Samstag, 20.02.2016 findet ab 19.30 Uhr die offizielle
Neueröffnung mit spanischem Abend statt. Hierzu sind
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Winterfeier der Jugend
Wir treffen uns wie geplant mit den jüngeren Teilnehmern
am Samstag, 20.02.2016 um 14.00 Uhr auf der DJK. Hier
werden wir die vorhandenen Autos nach und nach auffül-
len und gemeinsam zum Planetarium in Mannheim fahren.
Bitte unbedingt Kindersitze mitbringen. Die Vorstellung
„Abenteuer Planeten“ beginnt um 15.00 Uhr und dauert
ca. 50 Minuten. Im Anschluss fahren wir zurück zur DJK
und bieten auf der Kegelbahn verschiedene Spiele an. Der
Treffpunkt für die älteren Teilnehmer ist um 15.30 Uhr auf
der DJK. Hier beginnt die Vorstellung „Zeitreisen“ um
16.30 Uhr und dauert ebenfalls ca. 50 Minuten. Gegen
18.00 Uhr gibt es noch im DJK-Clubhaus bei unserem
neuen Wirt für alle etwas zu Essen und gegen 18.30 Uhr
endet das Programm für die Jüngeren. Wer von den Älte-
ren noch Lust hat, kann gerne noch bis 19.30 Uhr auf der
Kegelbahn seine Fähigkeiten testen.
Das Essen und den Eintritt wird die DJK Sportjugend
übernehmen. Lediglich Geschwisterkinder, die nicht bei
der DJK Mitglied sind, müssten den Eintritt zahlen.
Zumba Fitness
Unsere erste Zumba-Fitness-Stunde findet am Montag,
22.02.2016 statt. Wie gewohnt trainieren wir jeden Mon-
tag von 18.45 bis 19.45 Uhr in der DJK-Halle. Das Tanz-
Fitnessprogramm macht Spaß und gute Laune und ist für
Jeden geeignet. Für Neu-Einsteiger sind die ersten beiden
Stunden (Schnupperstunden) kostenfrei. Bringen Sie ein
Handtuch und etwas zu Trinken mit. Kosten: 10er Karte
50,00 Euro; für DJK-Mitglieder 20,00 Euro. Sie zahlen nur
bei Anwesenheit. Die Karte hat eine Gültigkeit von vier
Monaten. Infos erhalten Sie bei Angelika Schläfer (zertifi-
zierte Zumba-Trainerin), Telefon: 0173/7017156. 

1. Mannschaft: Testspiel FCV I – SV Rohrhof 2:2 (1:2)
Im ersten Testspiel der Wintervorbereitung trennte sich
der FC Viktoria gegen den klassenhöheren SV Rohrhof mit
2:2. Nachdem die Gäste früh mit zwei Toren führten (1.
und 9. Minute), verkürzten die Viktorianer durch ein Eigen-

tor von Tobias Termin, der dem einschussbereiten Chri-
stoph Kulig zuvor kam (42. Minute), noch vor der Pause
auf 1:2. 
2. Mannschaft: Testspiel FCV II – DJK Feudenheim 1:4
(0:2)
Unsere 2. Mannschaft musste sich auch im dritten Test-
spiel der Wintervorbereitung geschlagen geben. Bei dem
klassenhöheren B-Ligisten DJK Feudenheim verlor die
Reiß-Elf mit 4:1. Zur Pause führten die Gastgeber mit 2:0.
Auch die ersten zwei Treffer im zweiten Spielabschnitt ver-
buchte Feudenheim für sich. Daniele Orsolini konnte aber
immerhin 13 Minuten vor dem Spielende den 1:4
Anschlusstreffer erzielen.
Sponsorentermin
Am kommenden Samstag finden sich unsere Mannschaf-
ten bei unserem Sponsor, dem Bistro „Azzurro“, am Frei-
zeitbad in Neckarhausen ein. 
Wir wünschen allen beteiligten viel Spaß und bedanken
uns auch auf diesem Weg nochmal bei unserem Sponsor,
vor allem für die gespendeten Warmlaufshirts.
Vorbereitung der Mannschaften
Testspiele 1. Mannschaft: 21.02.2016, 15.00 Uhr: SpVgg
Ilvesheim II - FCV I; 28.02.2016, 14.30 Uhr: FCV I - 07
Mannheim (Sport- und Freizeitzentrum) / Testspiele 2.
Mannschaft: 20.02.2016, 13.00 Uhr: Germania Friedrichs-
feld II - FCV II; 28.02.2016, 12.30 Uhr: FCV II - TUS Einheit
Weinheim (Sport- und Freizeitzentrum).
Rundenbeginn
06.03.2016, 15.00 Uhr: FCV I - SpVgg Ketsch II; 12.30
Uhr: FCV II - KSC Schwetzingen.
Info & Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de 

„Närrische Kindersportstunde“ beim TVE 

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ)

Dieses Jahr wollten wir etwas Neues ausprobieren: Wir
freuen uns über die große Resonanz, die supergute Stim-
mung und das volle Haus, das wir am Faschingsdienstag
hatten. Wir haben den Weg weck von der klassischen Kin-

Seite 24 Donnerstag, 18. Februar 2016 Nr. 7



derfasnacht gewagt, haben das „turnerische“ Element
spielerisch mit eingebunden und den Kindern viel Frei-
raum zum ausgelassenen Toben gegeben. Auf Anregung
unserer neuen Sportpädagogin, Eva Koch, hatten wir in
der fasnachtlich geschmückten Jahnturnhalle sieben ver-
schiedene sportliche Spielstationen aufgebaut, an denen
die Kinder ihr Können und Geschick unter Beweis stellen
konnten. So führte ihre sportliche Reise über „Berg und
Tal“ zum „Nudeltreff“ und „bäuchlings mit Affenzahn“ zum
„Drehen mit Hüftschwung“, zwischendurch wurden
schnell noch „Igel(-Bälle)“ in einen Kasten geworfen und
nachdem „treffsicher“ die Scheibe in das Hockeytor
befördert wurde, ging es mit „stolzem Gang“ aufrecht
dem Ende des Spiele-Parcours entgegen. An jeder
besuchten Station bekamen die Kinder eine süße Beloh-
nung und einen Stempel in ihre Urkunde als Nachweis für
die Teilnahme. Zwischendurch hatten wir Besuch von der
Kälble-Prinzessin Sina I., einer Abordnung des Elferrates
und der Juniorengarde, die mit ihrem „Cheerleader“-
Schautanz für weitere Stimmung sorgten. Zum Abschluss
des tollen Nachmittags forderte „Moderatorin“ Yasmin
Vierling noch zum „KiKa-Tanzalarm“ auf; Kinder und
Eltern ließen sich nicht lange bitten, formten begeistert „A,
E, I, O, U“ und tanzten begeistert mit. Nach dieser gelun-
genen Premiere steht einer erneuten „närrische Kinder-
sportstunde“ im nächsten Jahr nichts entgegen.
An dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches „Danke
schön“ an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen
dieser Veranstaltung beigetragen haben!
Gesamtvorstandsitzung
Am Montag, 22.02.2016, findet um 20.00 Uhr, im Sit-
zungszimmer der Jahnturnhalle die nächste Sitzung des
TVE-Gesamtvorstandes statt.
Informationen zum Beitragseinzug
Der Mitgliedsbeitrag wird zum 1. März (jährliche und halb-
jährliche Beitragszahlungsweise) und 1. September (halb-
jährliche Beitragszahlungsweise) eines jeden Kalender-
jahres per SEPA-Lastschrift eingezogen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer lautet: DE20ZZZ
00000 125903. 
Als Mandatsreferenz dient die bisherige Mitgliedsnummer. 
Leichtathletik: Training freitags in der Jahnturnhalle
Für Jugendliche ab 14 Jahre findet weiterhin das Leicht-
athletik-Training freitags, von 17.00 bis 18.30 Uhr, in der
TVE-Jahnturnhalle statt. 
Die neue Sportpädagogin und versierte Leichtathletin, Eva
Koch, leitet bereits schon jetzt dieses Freitagstraining. 
TVE Sommerlauf
Unter der Überschrift „TVE-Sommerlauf” werden am
Samstag, 02.07.2016 ein Bambini-Lauf über 0,8 km;
Schülerläufe über 1,5 und 2,6 km; ein Einsteigerlauf über
3,6 km; ein Hauptlauf über 10 km und ein Nordic Walking-
Wettbewerb über 7,5 km angeboten. 
Die Ausschreibung und Anmeldung ist ab sofort unter:
www.turnverein-edingen.de freigeschaltet. 
Abteilung Handball: Haie mit Heimspielrecht am Sonn-
tagabend
Am kommenden Sonntagabend, 21.02.2016, 18.00 Uhr,
spielen die „Edinger Haie“ in der Edinger Sporthale gegen
die 2. Mannschaft der HSG St. Leon/Reilingen. 
Spielkalender am 20. und 21. Februar
Samstag, 20.02.2016, 13.45 Uhr: wD SG EF – TSV Birke-

nau (MA-F); 15.15 Uhr: mD SG EF – HC Vogelstang (MA-
F); 16.00 Uhr: wA HSG Weinheim/Oberflockenbach – SG
EF; 16.15 Uhr: wC1 SG EFV – SG Pforzheim/Euringen
(MA-V); 17.00 Uhr: mB2 TSG Plankstadt – SG EF; 17.00
Uhr: mC1 SG EF – SV Waldhof (MA-F) / Sonntag,
21.02.2016, 10.00 Uhr: Mini-Spielfest in Edingen; 11.00
Uhr: wB1 TSV Steinsfurt – SG EFV; 13.45 Uhr: mE2 SG EF
– TSV Birkenau (MA-F); 14.30 Uhr mE1 – SG EF – SG
Horan (ED); 14.30 Uhr: wC2 MSG Heddesheim/Leuters-
hausen – SG EFV; 15.30 Uhr: mB1 JSG Neuthard/Büche-
nau – SG EF; 18.00 Uhr: Kreisliga Herren TVE – HSG St.
Leon/Reilingen. 
Info & Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Kindermaskenball
Am Dienstag, den 09.02.2016 lud der Turnverein zu sei-
nem traditionellen Kindermaskenball. Die fastnachtlich
geschmückte Halle war in diesem Jahr überraschend gut
besucht. Insgesamt 260 Kinder mit Begleitung waren
gekommen. Es mussten noch Sitzgelegenheiten aufge-
stellt werden. 
Die als Engel, Prinzessinnen, Cowboys, Indianer, Katzen,
Piraten, Polizisten und Seeräuber phantasievoll kostümier-
ten Kinder gaben ein buntes Bild ab. Auch die Erwachse-
nen hatten sich zum Teil fastnachtlich kostümiert.
Angeführt von Irene Zaborosch begann der Ball mit einer
Polonaise durch die Gänge. Danach folgten unter der Lei-
tung von Ralf Zaborosch weitere Spiele, die von den Kin-
dern begeistert mitgemacht wurden.
Der Höhepunkt war, wie schon seit Jahrzehnten, der
Besuch der KV Kummetstolle. Prinzessin Anissa I „vom
Tanz aus dem Land des Lächelns“, Elferrat und Garde-
mädchen zogen unter viel Beifall in die Halle ein. Präsident
Markus Schläfer begrüßte die Kinder und freuten sich
über die tolle Stimmung. Als Überraschung hatte der KVK
seine jüngste Tanzgruppe, die Konfettis mitgebracht. Toll
kostümiert zeigten sie  mit einem Schautanz ihr schon
beachtliches Können. 
Der Turnverein bedankte sich mit Geschenken für die
Prinzessin, die Konfettis, die Trainerin und einem Kuvert
für die Jugendarbeit der Kummetstolle. Wie üblich, wur-
den die  Beteiligten des Turnvereins mit Orden bedacht. 
Es folgten weitere Spiele, die den Kindern viel Freude
bereiteten. Zur Belohnung konnten sich die Kinder Preise
abholen. Zum Abschluss wurde der unter der Hallendecke
befestigte Schirm geöffnet und viele bunte Luftballons
ergossen sich zur großen Freude über die Kinder.
Danksagung
Der Vorstand bedankt sich recht herzlich bei der großen
Anzahl von Helferinnen und Helfern, die bei den Fast-
nachtsveranstaltungen beim Auf- und Abbau, am Geträn-
keausschank und in der Bar für den Turnverein tätig
waren.
Homepage: tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

Nr. 7 Donnerstag, 18. Februar 2016 Seite 25



ANZEIGEN

Seite 26 Donnerstag, 18. Februar 2016 Nr. 7

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Ruhige Mieter, Nichtraucher, ab 01.05.16 gesucht.
3-ZW mit Terrasse, Küche (EBK), Tageslichtbad und Gäste-WC, 90 qm,
EG in ruhiger Lage am Neckar, OT Edingen. Kelleranteil, Waschma-
schinenraum u. PKW-Stellplatz vorhanden. Gartenbenutzung zu 
Erholungszwecken möglich, keine Haustiere. KM 670,- €, + NK, 
2 MM Kaution.                      Telefon 06203-82338 – AB vorhanden.

Edingen: Moderne 2 ZKBB, 64 qm, 2. OG, großer Keller,
Bj. 2007, EBK, nahe OEG ab 01.04.16 zu vermieten. 
KM 530,- €, + NK + Stellplatz 40,- €

Telefon 06203/9582890 (AB)

Mitarbeiter/in gesucht
Wir suchen ab sofort eine/n teamfähigen, aktiven und

erfahrenen Mitarbeiter/in für den Bereich Verkauf.

Die Stelle soll mit einer Halbtageskraft oder auf 450,- €
Basis besetzt werden. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

EP: Elektro Stahl GmbH
Theresienstraße 7 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Tel.: 06203-3612
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Stahlbau – Behälterbau – Öltankservice

SCHUHMACHER GbR

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Mitarbeiter für Öltankservice
mit Führerschein gesucht.

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 

Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim

Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002

www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 21.02.2016 bieten wir

Pfifferlingsschnitzel
mit Pommes frites u. Salat

Ihre Heidi mit Team

TELEFON 0 62 02/2 04 84 20

... wir räumen Räume !! HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

ENTRÜMPELUNGEN

VERWERTBARE WARE

WIRD ANGERECHNET

BESICHTIGUNG KOSTENLOS

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. - FR. 10 BIS 18 UHR, SA. 10 BIS 14 UHR
ROBERT BOSCH STR. 6, SCHWETZINGEN, WWW.FINDUS-METROPOL.DE

www.kg-muecke.de
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Fortbildungsakademie und Unternehmensberatung
sucht ab sofort eine:

Bürohilfe mit kaufmännischem Verständnis
m/w auf 450,- € Basis langfristig

Ihre Aufgaben: Datenerfassung und –pflege
Archivierung von Geschäftsunterlagen 
in die EDV
Vorbereiten von Fortbildungsunterlagen
Postvorbereitung und Versand der
Fortbildungsakademie
Besorgungsfahrten (Führerschein)

Ihre Qualifikation:     Kaufmännische Ausbildung
oder Erfahrung im Bürobereich
Gute MS-Office-Kenntnisse
Zuverlässige, genaue Arbeitsweise
Flexibilität, Teamfähigkeit und
Kommunikationsstärke

Wir bieten eine informative Einarbeitung. Ihre Wochenarbeitszeit
beträgt ca. 9 - 10 Stunden, vorzugsweise vormittags.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Firma PRAXIS PLAN
Gerberstraße 7b · 68535 Edingen-Neckarhausen · Email: info@praxis-plan.de
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Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

Joho GmbH Rohr- und Kanalreinigung

Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

06203/12179 oder 0621/7994230

0172/6228152 oder 0173/3111873

• Abfluss verstopft •

%

%

Arbeiten Sie wie ein Profi mit Maschinen

und fachmännischem Rat von

• Fußbodensanierung • Gartengeräte

• Baumaschinen • Kompaktlader

• Parkett/Dielen Schleifmaschinen • Grabenbagger

• Aufzüge • Transporter/Anhänger

• Staplergas + Propangas VK •

• Teppich- und Möbelreinigungsmaschinen

Vogesenstraße 78 · 68229 Mannheim-Friedrichsfeld

Telefon (06 21) 4710 21

Rent a Tool UG

Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 – Fax 06203/2353    info@neckarperle.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 17.30 - 22.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.30 Uhr
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Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

FiatService

Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Koslik Hans – Fenster
• Moderne Energiesparende Fenster und Türen

• Kunststoff, Holz, Holz-Alu

• Rollladen, Rollladenreparaturen

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Fax 0621-4819226

bei 

Postagentur u. Schreibwaren

Kelecevic
Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:

*  Textilreinigung
*  Mangelwäsche
*  Teppich- und Lederreinigung
*  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme

• Wartungen • Antennenanlagen

• Reparaturen • BGV A3 Prüfungen

• Kundendienst • Elektroinstallationen

• Sprechanlagen • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •

Am Neckardamm 23 

68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon 06203 / 9582729 

Mobil 0151 / 17297752

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de

St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen

Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de

Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de

Mobil: 0171/2734083
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www.hotel-philoxenia.de     E-Mail: info@hotel-philoxenia.de
Warme Küche 17.30 - 22.00 Uhr sonn-u. feiertags zusätzl. 11.30 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 21.00 Uhr – Donnerstag Ruhetag

• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  

Flößerstraße 8

Telefon 0 62 03 / 8 59 22

Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 30 Jahren

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten, und mehr.


